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Öffnungszeiten Rathaus

Montag� von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag� von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch� von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale� 9253-0
Frau Cirica� Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch� 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May� 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica� 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn� 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold� 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt� 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille� 9253-23	

Soziales Netzwerk 
der Gemeinde Mönsheim�
Mo 10 –12 Uhr + 14 –16 Uhr
Mi, Do, Fr 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 07044 9253-14

Ordnungsamt
Dirk Albrecht� 0159 04237136
Alte Kelter� 9253-27
Freibad
Badmeister� 907471
Kiosk� 0176 35185601
Fax� 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder� 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Pogoda� 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße� 7744
Baumstraße� 914710
Wassermeister� 9039517 * 
� *(Weiterleitung auf Mobilfunk)
Kläranlage Grenzbach
Herr Ludwig (vor Ort)� 8558 oder 0160 96997346
Herr Bachmaier� 0711 28946552 u. 0173 7275913
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Schaan� 5335
Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon  07044 903194 � Fax  07044 9039516
E-Mail: bauhof@wimsheim.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer� 112
Integrierte Leitstelle� 07231 12940
Feuerwehrhaus� 5399
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf� 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2� 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22� 07041 9693-0

Deutsches Rotes Kreuz� 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.
Krankentransport und Unfallrettung� 19222
Diakoniestation Heckengäu� 8686
Büro Wimsheim� Fax 8174
Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung� 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz� 07233 942246
Schornsteinfegermeister� 07044 9168655
Herr Mumm� Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn� 07043 951940
Tierheime
Böblingen� 07031 25010
Pforzheim� 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim� 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle� 0800 3629477
Service-Hotline� 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
� und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch� geschlossen
Donnerstag� 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag� 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung� 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport� 19222
Kurse� 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice)�
Frau Uibel� 07231 373-240
� r.uibel@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein� 07231 373-210
� r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon� 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt� 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner� 07082 600-93
� i.weingaertner@drk-pforzheim.de

Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum� 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim� 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu:� 07041 81469-23
Gebiet Stromberg� 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit� 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 5953
Dienstag� ganztags
Mittwoch� nachmittags
Donnerstag� vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel� 07231 3081784
� Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon� 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 8184711
� info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon� 07033 31583 oder 07152 25696
Fax� 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon� 07231 139408-0
Fax� 07231 139408-99
Sprechstunde� Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon� 07231 357717
Fax� 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon� 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranken Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollernstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon� 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon� 07231 9314-20
Fax� 07231 9314-60
� aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi.� 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do.� 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr.� 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter:� Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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Im Einzelnen gilt der Lageplan in der Fassung vom 06.02.2017.

Die 2. Änderung des Bebauungsplans „Gewerbepark He-
ckengäu“, Teilgebiet 2, Gemarkung Mönsheim tritt mit 
dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB).

Die Änderung des Bebauungsplans kann einschließlich ihrer 
Begründung bei den Bürgermeisterämtern:
•	 	Rathaus Friolzheim, Marktplatz 7, Zimmer Nr. 2,  

71292 Friolzheim
•	 	Rathaus Mönsheim, Schulstraße 2, Zimmer Hauptamt, 

71297 Mönsheim 
während den üblichen Dienststunden eingesehen werden. 
Jedermann kann die Planänderung und ihre Begründung ein-
sehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren Leis-
tung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantra-
gen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb 
der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 – 3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans, 
ein nach § 214 Abs. 2a beachtlicher Fehler oder ein nach § 214 
Abs. 3 Satz 2 beachtlicher Mangel des Abwägungsvorgangs 
nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemein-
de geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die 

Verletzung von Rechtsvorschrif-
ten oder den Mangel des Abwä-
gungsvorgangs begründen soll, 
ist darzulegen.

Friolzheim, 23.02.2017
gez. Seiß, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung des Zweck- 
verband Interkommunales Gewerbegebiet  
„Gewerbepark Heckengäu“

Inkrafttreten der 2. Änderung des Bebauungsplans „Ge-
werbepark Heckengäu“, Teilgebiet 2, Gemarkung Möns-
heim im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB

Die Zweckverbandsversammlung des „Gewerbeparks He-
ckengäu“ hat am 15.02.2017 in öffentlicher Sitzung die 2. 
Änderung des Bebauungsplans „Gewerbepark Heckengäu“, 
Teilgebiet 2 im beschleunigten Verfahren nach § 13a Bauge-
setzbuch (BauGB) als Satzung beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich der Bebauungsplan-Ände-
rung umfasst das ca. 1,23 ha große Plangebiet der Flurstücke 
6801 und 6803.
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Im Beisein des Kreisbrandmeisters Christian Spielvogel wurde 
dem Gemeinderat bei einem Ortstermin am 17. Januar 2017 
im Gerätehaus der neue Feuerwehrbedarfsplan vorgestellt 
und erläutert.
Nach dem Feuerwehrgesetz Baden-Württemberg ist es Pflicht-
aufgabe der Gemeinde, eine den örtlichen Verhältnissen 
entsprechende leistungsfähige Feuerwehr aufzustellen, aus-
zurüsten und zu unterhalten. Dies zu konkretisieren und auf 
fachlicher Basis umzusetzen, ist Inhalt des Feuerwehrbedarfs-
plans, der vom Gemeinderat beschlossen werden muss.
Ein Ausschuss der Freiwilligen Feuerwehr Mönsheim hat in 
insgesamt mehr als zweijähriger Arbeit den vorliegenden 
Feuerwehrbedarfsplan für die Gemeinde Mönsheim erstellt. 
Darin wird beschrieben, was notwendig ist, um den Verpflich-
tungen, die sich aus dem Feuerwehrgesetz für die Gemeinde 
ergeben, nachzukommen. Dabei sind Faktoren, wie Einwoh-
nerzahl, Topografie, Art der Bebauung, Infrastruktur oder 
angesiedeltes Gewerbe zu berücksichtigen. So ergeben sich 
eine Vielzahl von Gesichtspunkten, die bei der Erarbeitung 
des örtlichen Rettungs- und Hilfeleistungskonzeptes beachtet 
werden müssen.
Der Feuerwehrbedarfsplan zeigt auch Mängel auf, die mit un-
terschiedlicher Dringlichkeit behoben werden sollten. Die zu 
treffenden Maßnahmen werden dabei zeitlich in „sofort“, „kurz-
fristig“, „mittelfristig“ und „langfristig“ eingeteilt. Zum Beispiel 
muss das Tanklöschfahrzeug dringend stillgelegt werden. Des-
halb hat der Gemeinderat bereits in der Sitzung am 7. Februar 
2017 die Beschaffung eines neuen Hilfelöschfahrzeuges (HLF 
10) beschlossen. Des Weiteren sind Sanierungsarbeiten und 
die Schaffung einer Notstromeinspeisung im Feuerwehrgerä-
tehaus erforderlich. Ein Fachingenieur soll beauftragt werden, 
die notwendigen Maßnahmen zu planen und deren Umset-
zung zu leiten. Als letztes Beispiel sei die Sicherstellung der 
Tagesverfügbarkeit genannt. Kommandant und Gemeindever-
waltung sollen Möglichkeiten ausloten, wie Angehörige aus-
wärtiger Wehren, die bei Firmen in Mönsheim arbeiten, als so 
genannte Tagesausrücker eingebunden werden können.
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde betont, dass das Gre-
mium vollkommen hinter dem Feuerwehrbedarfsplan stehe 
und die notwendigen Maßnahmen unterstütze. Somit wur-
de der Bedarfsplan einstimmig beschlossen und die Ver-
waltung beauftragt, ein Ingenieurbüro zu suchen, welches 
sich den notwendigen Sanierungsarbeiten am Feuerwehr-
gerätehaus annimmt. Der Feuerwehrbedarfsplan kann unter 
http://www.moensheim.de/UserFiles/file/Bedarfsplan_Ent-
wurf_Stand_Dezember_2016.pdf heruntergeladen werden.

Ebenfalls einstimmig wurde der Haushaltsplan und der 
Wirtschaftsplan der Wasserversorgung für 2017 beschlos-
sen. Dieser wurde in der öffentlichen Sitzung am 7. Februar 
2017 intensiv beraten. Gemeindekämmerer Andreas Scheytt 
erläuterte nochmals die wesentlichen Haushaltsdaten. Insbe-
sondere zeigte er auf, dass die Gemeinde aufgrund sehr hoher 
Steuereinnahmen in 2015 und im letzten Quartal 2016 im Jahr 
2017 hohe Umlagen an Land und Kreis zu zahlen hat. Das Geld 
dafür muss aus der Rücklage entnommen werden, wohin es in 
den Vorjahren geflossen ist.

Amtliches

Gemeinde Mönsheim

Aus dem Gemeinderat

Bericht Gemeinderatssitzung, 16.02.2017

Eine relativ kleine Tagesordnung hatte der Gemeinderat in sei-
ner Sitzung am letzten Donnerstag zu bewältigen. Mit dem 
Beschluss des neuen Feuerwehrbedarfsplanes und des Haus-
haltsplanes 2017 standen zwar wichtige Beschlüsse auf dem 
Programm, allerdings waren beide Punkte bereits intensiv 
vorberaten, so dass es in der Sitzung selbst keinen Diskussi-
onsbedarf mehr gab.



6 23.2. 2017    Nr. 8

•	 Der Bauhof wird gebeten, die Reinigung der Straßen nach 
dem Winter zu organisieren sowie zu prüfen, ob in der Grün-
fläche bei der Einmündung des Falkenwegs in die Ringstra-
ße ein Hundekottütenspender aufgestellt werden kann.

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.

Telefon: 07041 8118930

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus,
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag von 10.00 –12.00 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 10.00 –12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch
unter der Telefonnummer: 925314 erreichbar
oder per Mail unter sozial.netz@moensheim.de

Wenn Sie nicht zu den Öffnungszeiten ins Rathaus kommen 
können, können Sie gerne auch einen Termin außerhalb der 
Öffnungszeiten mit uns vereinbaren.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim

Wünschen Sie ein persönliches Beratungsgespräch?
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Besuchen Sie uns in unserem Büro.
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gesprä-
che werden vertraulich behandelt und es ist keine Anmel-
dung erforderlich.

Gemeinsam schmeckt es am Besten

Am Dienstag, 28. Februar 2017 um 12.00 Uhr findet wieder ein 
offener Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
Es gibt Paniertes Schnitzel, Kroketten und Salat. Bei den Kos-
ten von 6 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk enthalten. 
Bitte bis 27. Februar im Rathaus Mönsheim spätestens anmel-
den.

Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mit-
fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden ei-
nen Fahrdienst organisieren.

2017 hat die Gemeinde außerdem einen extrem hohen Investi-
tionsbedarf. Der Bau des Hochwasserdamms am Paulinensee, 
die Sanierung das alten Rathauses, Erwerb der Räume für die 
Diakoniestation, Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges und 
vorsorglich weitere Mittel für die Schaffung von Wohnraum 
für Flüchtlinge sind zu finanzieren. Rücklagemittel dafür sind 
vorhanden. Trotzdem plant die Gemeinde für die Finanzierung 
des Hochwasserschutzes eine Kreditaufnahme in Höhe von 1,5 
Millionen Euro ein. Auf Nachfrage erläuterte der Vorsitzende, 
dass über die tatsächliche Aufnahme der Gemeinderat erst 
noch entscheiden wird. Die Gemeinde müsse sich jedoch diese 
Möglichkeit offen halten und vorsorglich die Kreditermächti-
gung von der Rechtsaufsicht genehmigen lassen.
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und der Wirtschafts-
plan der Wasserversorgung werden nach Genehmigung 
durch das Landratsamt Enzkreis im Amtsblatt bekanntge-
macht. Gemeinderat Hans Kuhnle verlas eine Stellungnahme 
der Bürgerliste Mönsheim, die im Internet unter http://moens-
heim.de/UserFiles/file/BLMHH.pdf abgerufen werden kann.

Zum Schluss der Sitzung beantwortete Bürgermeister Fritsch 
Anfragen aus dem Gemeinderat: 
•	 Für den Holzverkauf steht noch kein Termin fest.
•	 Die Verursacher der Traufwassermuldenverschmutzung 

durch Bauabfälle zwischen Gödelmann I und II werden 
über das Amtsblatt aufgefordert, diese zu beseitigen.

•	 Bei der Straßenmeisterei werden die Pflege des Hangs und 
der Regenwassermulde an der neuen L 1177 beim Bauhof 
angemahnt.

•	 Ein Baubeginn wurde von TICO noch nicht mitgeteilt.
•	 Die Ursache des Hubschraubereinsatzes ist unbekannt.
•	 In der Jahnstraße liegt eine Gasleitung. Interessenten kön-

nen sich direkt an die Netze-BW wenden.
•	 Der Zweckverband Breitbandversorgung will die ersten 

Arbeiten für das Backbone-Netz in diesem Jahr vergeben. 
Bei der Vergabe müssen die Vorgaben des Zuschussbe-
scheids beachtet werden. Im Bereich des neu zu bauenden 
Radwegs sollen entsprechende Leitungen gleich mitver-
legt werden.

•	 Die innerörtliche Planung ist ebenfalls in Arbeit, so dass 
bei Baumaßnahmen ebenfalls gleich Leitungen verlegt 
werden können. Im Rahmen dieser Planung soll auch der 
Anschluss der im Außenbereich liegenden Wohngebäude 
angesprochen werden.

•	 Zur Umstellung auf das neue Haushaltsrecht wird in diesem 
Jahr mit der Bewertung des Anlagevermögens begonnen.

•	 Das Planfeststellungsverfahren für die Kreisstraße nach 
Flacht wird in den nächsten Wochen eingeleitet. Die Bau-
arbeiten sollen 2018 durchgeführt werden.

•	 Zur Umsetzung des Heckenkonzepts wird ein Gespräch 
mit Herrn Köberle vom Landschaftserhaltungsverband 
stattfinden. Eventuell können dafür Fördermittel bean-
tragt werden.

•	 Die Asphaltrisse in der Buigenrainstraße, Waldstraße und 
Ringstraße sollen vergossen werden. Es wird geprüft, ob 
dies zusammen mit der geplanten Maßnahme in der Bui-
genrainstraße erfolgen kann.
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Feststellung des Rechnungsergebnisses 2016 

1.	� Der Verwaltungshaushalt ist in Einnahmen und Ausgaben 
ausgeglichen.

2.	� Der Vermögenshaushalt ist in Einnahmen und Ausgaben 
ausgeglichen.

3. 	 Die Summe der Einnahmen und Ausgaben beträgt im
	 Verwaltungshaushalt� 320.742,33 €
	 Vermögenshaushalt� 184.897,23 €
	 Gesamthaushalt� 505.639,56 €

4.	 Neu gebildete Haushaltsreste
	 Haushaltsausgabereste� 139.750,00 €
	 Haushaltseinnahmereste� 0,00 €

5.	 Der Stand der Allgemeinen Rücklage beträgt
	 am 31.12.2015� 1.686,90 €
	 am 31.12.2016� 1.049,11 €

6.	 Der Stand der Kredite beträgt zum 31.12.2016� 650.000,00 €

Mönsheim, den 30. Januar 2017
gez. Fritsch, Verbandsvorsitzender

Fundsachen

•	 1 Schlüsselbund mit Ledermäppchen
•	 1 Schlüssel mit Anhänger
•	 1 Autoschlüssel
•	 1 Fahrrad
•	 1 Taschenmesser
•	 1 Handschuh
•	 1 Schlüsselmäppchen 
•	 1 Lesebrille
•	 1 Kappe
•	 1 Frozen Kinderrucksack
•	 1 Stofftier 
Näheres beim Rathaus Mönsheim, 
Telefon: 9253-11

Angebote der Abfallberatung
Leistungen der Abfallberatung des Enzkreises:
•	 Reparatur- und Verleihführer
•	 Eigenkompostierung, Biotonne
•	 Abfalltrennung und Abfallvermeidung
•	 Abfallberatung vor Ort bei Betrieben
•	 Vorträge bei Vereinen, Verbänden und Initiativen

Abfall Aktuell

Kostenlose Einkaufsfahrten

Am Freitag, 10. März 2017 findet die nächste Einkaufsfahrt statt.

Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet eine Einkaufsfahrt 
zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der Gemeinde 
Mönsheim an.Wenn Sie diesen Service nutzen möchten, mel-
den Sie sich bitte Mittwochs vor der Tour bis 11.00 Uhr beim 
Sozialen Netzwerk Mönsheim an.Sie werden am Einkaufstag 
zu Hause abgeholt. Das Angebot ist kostenlos, da es von der 
Gemeinde Mönsheim unterstützt wird. Die Fahrer sind ehren-
amtlich tätig.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns an!

Gedächtnistraining

Am 6. März um 9.00 Uhr beginnt ein fünfteiliger Kurs Gedächt-
nistraining im Rathaus unter der Leitung von Heike Noack. An-
meldung unbedingt erforderlich.

Buchele

Am 23. April wird der Buchelepfad eingeweiht, wir benötigen 
noch einige Buchele für den Pfad. Am 14. März findet ein Sä-
getermin um 18.00 Uhr in der Schule statt und am 16. März 
werden in der Alten Kelter die Buchele angemalt.
Wir freuen uns über viele Helfer!

Bekanntmachungen

Zweckverband Gruppenklärwerk 
Grenzbach

Bekanntmachung des Rechnungsergebnisses 
2016

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Gruppen-
klärwerk Grenzbach“ hat in der Sitzung am 14. Februar 2017 
folgendes Rechnungsergebnis für das Haushaltsjahr 2016 
festgestellt:
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Freizeit, Bildung & Kultur

Volkshochschule
Außenstelle Mönsheim

Schirmherr: Bürgermeister Thomas Fritsch
Örtliche Leitung: Hilde Schetezka
Telefon: 07044 915482
E-Mail: moensheim@vhs-pforzheim.de

Kursinformation bei der Außenstellenleitung
Anmeldung unter www.vhs-pforzheim.de
oder Telefon 07231 3800-0

Es gelten die „Allgemeinen Geschäftsbedingungen”, siehe vhs-Programm.

Kurse

Fitness und Rhythmustrommeln auf Pezzibällen 
für Damen und Herren
Angelika Dolderer
Beginn: Montag, 06.03.2017
8 Termine, Mo., 19.15 – 20.15 Uhr
Appenbergsporthalle Mönsheim, Pforzheimer Str. 85, 
Gymnastikraum
Gebühr 47,00 €
Kursnummer 8701
Rhythmustrommeln wird mit Bewegung synchron erlernt. Da-
bei schulen wir bei motivierender Musik Ausdauer, Kraft, Be-
weglichkeit, Schnelligkeit und Koordination.
Mit sehr viel Spaß an der Bewegung steigern wir unsere All-
tagsmotivation und bereichern dadurch unser allgemeines 
Wohlbefinden.
Bitte mitbringen: Bequeme Sportkleidung, Hallenschuhe, 
Handtuch, Getränk und eine Einkaufsklappbox, und, wenn 
vorhanden, Trommelsticks.

Rückenfit für Damen
Angelika Dolderer
Beginn: Dienstag, 07.03.2017
10 Termine, Di., 19.00 – 20.15 Uhr
Appenbergsporthalle Mönsheim, Pforzheimer Str. 85, 
Gymnastikraum
Gebühr 56,00 €
Kursnummer 8702
Leichte Aerobic, Wirbelsäulengymnastik, Haltungsschulung, 
Callanetics, Pilates, Stretching, Entspannung.
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches und harmonisches 
Bewegungsprogramm. Die schwächeren Muskelgruppen und 
Problemzonen werden in diesem Kurs trainiert. Auf schonen-
de Weise werden Körperhaltung, Koordination, Atmung, Kon-
zentration und Ausdauer verbessert.

Telefon: 07231 354838 (montags bis 20.00 Uhr)
Informationen rund um die Uhr: Fax: 07231 354980
Internet: www.enzkreis.de

Schadstoff-Kleinmengensammlung für Betriebe
Betriebe, Handwerker und Freiberufler können ihre Sonderab-
fälle (Akkus, Leuchtstoffröhren, Säuren, Laugen, Farben, Lacke, 
Lösemittel etc.) nach Voranmeldung jeden Freitag von 8.00 bis 
12.00 Uhr sowie von 13.00 bis 15.00 Uhr in Knittlingen anliefern.
Anmeldung und weitere Informationen bei:
ES Konzepte 
Telefon: 07231 354879, Fax: 07231 354839.

Abfuhrplan März 2017

1 Mi 14.00 -17.30 9.00 -12.30
2 Do
3 Fr 14.00 -17.30 9.00 -12.30
4 Sa 13.00 -16.00 8.30 -11.30
5 So 10. KW
6 Mo ✘ E-Geräte*
7 Di
8 Mi 9.00 -12.30 14.00 -17.30
9 Do

10 Fr 9.00 -12.30 14.00 -17.30
11 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
12 So 11. KW
13 Mo
14 Di 14.00 -17.30
15 Mi
16 Do ❏ 14.00 -17.30 9.00 -12.30
17 Fr ●

18 Sa 13.00 -16.00 8.30 -11.30
19 So 12. KW
20 Mo ✘

21 Di 14.00 -17.30
22 Mi
23 Do 9.00 -12.30 14.00 -17.30
24 Fr
25 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
26 So 13. KW
27 Mo
28 Di
29 Mi 14.00 -17.30 9.00 -12.30
30 Do
31 Fr 14.00 -17.30 9.00 -12.30

Zusätzliche Schadstoffsammlung (8.00 Uhr –12.00 Uhr)
18.03.17: Niefern: Bauhof Schloßstraße

*�Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf Anforderung entsorgt. 
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden.
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Ein Kurs für Damen und Herren, die etwas Gutes für ihren Rü-
cken tun wollen. Er beinhaltet Rückenschule, Haltungsaufbau, 
Dehn-, Mobilisations-, Kraft- und Stabilisationsübungen. Jede 
Stunde wird mit Musik begleitet und dabei wird teilweise mit 
Handgeräten gearbeitet.
Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch, dicke Socken, Getränk

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag 55 + für Damen
Angelika Dolderer
Beginn: Mittwoch, 08.03.2017
10 Termine, Mi., 09.00 – 10.00 Uhr
Appenbergsporthalle Mönsheim, Pforzheimer Str. 85, 
Gymnastikraum
Gebühr 47,00 €
Kursnummer 8705
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches und harmonisches 
Bewegungsprogramm. Es werden die schwächeren Muskel-
gruppen und Problemzonen trainiert. Auf schonende Weise 
werden Körperhaltung, Koordination, Atmung, Konzentration 
und Ausdauer verbessert.
Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch, dicke Socken, Getränk

Ferienzeit ist Reisezeit…
… und wer kümmert sich 
um Ihre Haustiere und Pflanzen?

Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch, leichte Hallenschuhe, 
dicke Socken, Getränk

Rückenfit für Damen
Angelika Dolderer
Beginn: Donnerstag, 09.03.2017
10 Termine, Do., 09.00 –10.15 Uhr
Appenbergsporthalle Mönsheim, Pforzheimer Str. 85, 
Gymnastikraum
Gebühr 58,00 €
Kursnummer 8703
Leichte Aerobic, Wirbelsäulengymnastik, Haltungsschulung, 
Callanetics, Pilates, Stretching, Entspannung.
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches und harmonisches 
Bewegungsprogramm. Die schwächeren Muskelgruppen und 
Problemzonen werden in diesem Kurs trainiert. Auf schonen-
de Weise werden Körperhaltung, Koordination, Atmung, Kon-
zentration und Ausdauer verbessert.
Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch, leichte Hallenschuhe, 
dicke Socken, Getränk

Rückenfit (oder Wirbelsäulengymnastik) 
für Damen und Herren
Angelika Dolderer
Beginn: Dienstag, 07.03.2017
10 Termine, Di., 20.30 – 21.30 Uhr
Appenbergsporthalle Mönsheim, Pforzheimer Str. 85, 
Gymnastikraum
Gebühr 47,00 €
Kursnummer 8704

Veranstaltungskalender März 2017
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Schulen

Appenbergschule

Handballverein Wiernsheim  
in der Appenberggrundschule

Am Freitag, den 17.2. führte der Handballverein aus Wierns-
heim eine Trainingseinheit für die Schüler der dritten und vier-
ten Klasse der Appenbergschule durch. Herr und Frau Fischer 
und drei Helferinnen vom TSV Wiernsheim hatten bereits ei-
nige Übungsstationen in der Appenberghalle in Mönsheim 
aufgebaut, als die 43 Schülerinnen und Schüler zur Sportstun-
de kamen. Rasch waren alle Teilnehmer in Gruppen eingeteilt 
und durften die einzelnen Stationen in einem kleinen Wettbe-
werb erproben. Hierbei stand natürlich der Umgang mit dem 
Handball beim Zielen, Werfen und Rollen im Vordergrund. 
Aber auch Ausdauer und Geschicklichkeit wurde den Schülern 
abverlangt. Besonderer Anreiz bot das Mini-Handballspiel auf 
zwei große Tore, bei dem einige Schüler ihr Ballgefühl unter 
Beweis stellten. Vielen Dank an den Handballverein Wierns-
heim für das ehrenamtliche Engagement.

Lokale Agenda im Heckengäu
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An der Gemeinschaftsschule Heckengäu ist Theaterunterricht, 
neben Musik und Bildender Kunst, ein eigenständiges künst-
lerisches Schulfach für die Klassen 5 und 6. Alle Schülerinnen 
und Schüler haben hier die Gelegenheit, szenisches Lernen zu 
vertiefen und den Prozess ihrer Persönlichkeitsbildung durch 
wertvolle Bühnenerfahrung zu bereichern. Dass auch das ge-
lingt, das hat der Literarische Abend gezeigt.

Bewerbertag 2017

Nachdem sie eine Woche zuvor ihre Halbjahreszeugnisse 
bekommen hatten, trafen sich die Schülerinnen und Schüler 
aus den Klassen 9 und 10 zum Bewerbertag in der Lindenhal-
le. Auch dieses Jahr konnte sich die Schule dabei wieder auf 
die Mithilfe durch Mitglieder des Gewerbeforums Wierns-
heim sowie Betriebe und Einrichtungen aus der Umgebung 
verlassen.

Man merkte den Jugendlichen ihre Nervosität vor dem ersten 
Gespräch sichtlich an. Viele Fragen waren auf den Gesichtern 
zu lesen: Habe ich die Tipps meiner Lehrer richtig umgesetzt? 
Ist meine Bewerbungsmappe gut? Bin ich passend gekleidet? 
Wie wirkt mein Auftreten? Wie wird das Gespräch sein?
Die anfängliche Unruhe wurde die durch die freundliche Art 
der Gesprächspartnerinnen und Gesprächspartner rasch 
überwunden und wich konzentrierter Gespanntheit. Nach 
den Gesprächen und den Rückmeldungen zu den vielen wich-
tigen Punkten eines Vorstellungsgesprächs sah man dann 
manch lachendes Gesicht aus der Halle kommen. Neben po-
sitiven Bestärkungen und vielen Tipps gab es allerdings auch 
ab und an eine deutliche Ermahnung, dass noch einiges auf 
dem Weg zu einer erfolgreichen Bewerbung erledigt werden 
muss. Einige Schülerinnen und Schüler merkten recht rasch, 
dass man für seine Zukunft ganz schön was tun muss.

Parallel zu den Bewerbungsgesprächen führte Frau Heinkel, 
die Berufsberaterin der Agentur für Arbeit, Beratungsgesprä-
che. Dabei ging es um die momentane Situation bei der Suche 
nach einem Ausbildungsplatz oder einer weiterführenden 
Schule. Zusätzlich wurden die nächsten Schritte auf dem Weg 
in den Beruf geplant. Auch hier erhielten die Jugendlichen 
wichtige Tipps und Hilfen, die es nun umzusetzen gilt.

Mit dem Bewerbertag absolvierten die 9.- und 10.-Klässler ei-
nen der letzten von vielen Bausteinen der Berufsorientierung 
an der Gemeinschaftsschule Heckengäu. Diese beginnt be-
reits in Klasse 1 mit dem Technolino-Projekt, führt über ver-
schiedene Praktika, spezielle Projekte und eine Berufewoche 
bis hin zum Bewerbertag. Das Ziel dieses langen Prozesses ist 
die Unterstützung der Kinder und Jugendlichen bei der Wahl 
ihrer möglichen beruflichen Zukunft.

Ein Abend des schaurigen Vergnügens

Am Donnerstagabend in der Schulturnhalle auf dem Appen-
berg in Mönsheim war es wieder soweit. Schülerinnen und 
Schüler der Sekundarstufe der Gemeinschaftsschule Hecken-
gäu hatten zusammen mit den Lehrerinnen Julia Breisacher, 
Katrin Celisi und Karin Winter zum Literarischen Abend gela-
den. Und sehr zahlreich kamen die Gäste, angelockt von der 
Aussicht auf einen „schaurig-schönen“ Abend mit Liedern, 
Texten und einem Theaterstück, die allen Anwesenden ein 
bisschen das Gruseln lehrten. Nur ein bisschen natürlich.

Im Mittelpunkt des Abends stand die Figur des Peter Munk aus 
Wilhelm Hauffs märchenhafter Erzählung Das Kalte Herz.

Die szenische Erzählung wurde immer wieder unterbrochen. 
Es sollte spannend bleiben. Und schaurig, denn das ist die 
Grundstimmung in Hauffs Geschichte. Dafür wurden nach 
jeder Spielszene die Scheinwerfer zunächst auf die Vorder-
bühne gerichtet, wo kleine, vom Märchen losgelöste, ästhe-
tische Impulse auf nachfolgend gelesene Texte vorbereiteten. 
Es waren Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 10, die 
mit ihren Deutschlehrern unterschiedliche, gruselige und zum 
Teil schwierigere Texte aus verschiedenen Zeiten einstudiert 
hatten und diese von einer separaten Lesebühne aus, gut hör-
bar und immer wieder in beeindruckender Weise interpretiert, 
vorlasen. Ziel war es, die Schülerinnen und Schüler auch mit 
Texten bekannt zu machen, die vielleicht nicht ganz einfach 
zu erschließen sind, die aber zur Tradition gehören und es 
wert sind, nicht vergessen zu werden.
Musikalisch wurde das Programm stimmungsvoll vom Unter-
stufenchor eingerahmt, der unter der Leitung von Thomas Un-
gerer ein kleines und feines Repertoire an gespensterhaften 
Liedern eingeübt hatte und nun darbot.
In der Pause gab es Getränke und einen leckeren Theaterim-
biss, den die MUM-Gruppe der Klassenstufe 7 gemeinsam mit 
ihrer Lehrerin Hannah Ulshöfer vorbereitet hatte.

Die Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 6 hatten im 
Deutschunterricht die Erzählung vom Kalten Herzen erarbei-
tet. Gemeinsam mit ihren Theaterlehrerinnen Julia Breisacher 
und Karin Winter entwickelten sie daraus eine Bühnenversion, 
die eindrucksvoll zeigte, was die Schülerinnen und Schüler im 
darstellenden Spiel ausdrücken können.
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Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Landratsamt am Faschingsdienstag  
nachmittags geschlossen – Medienzentrum 
bleibt über die Ferien zu

Am Faschingsdienstag, 28. Februar, bleibt das Landratsamt 
am Nachmittag geschlossen. Das gilt für alle Dienststellen in 
der Zähringerallee, in der Östlichen, in der Luisen- und in der 
Bahnhofstraße sowie für die Zulassungsstellen in Pforzheim 
und Mühlacker, für beide Jobcenter, das Gesundheitsamt und 
die AIDS-Beratung. Die Beratungsstellen für Eltern, Kinder und 
Familien in Mühlacker und Pforzheim sind allerdings geöffnet.

Das Medienzentrum ist während der gesamten Faschingsferien 
geschlossen, also vom 27. Februar bis 3. März. Das Ausleihen 
von Medien oder Geräten über die Ferien ist wie immer möglich.

Serie „Der Wald im Enzkreis“ Teil 3:  
Waldnutzung heute – Schutz durch sorgsames 
Nutzen und Gestalten

Der Wald prägt die Landschaft im Enzkreis. Von den ausgedehn-
ten Eichenwäldern im Stromberg bis hinauf in den Nordschwarz-
wald mit seinen Tannenbeständen bedeckt er etwa 40 Prozent 
der Kreisfläche. Er dient der Erholung der Bürger, ist Lebensraum 
unzähliger Tier- und Pflanzenarten und liefert einen einzigarti-
gen nachwachsenden Rohstoff. 

Wie Nachhaltigkeit im Wald funktioniert
Nachhaltigkeit ist das zentrale Prinzip moderner Forstwirt-
schaft. Entstanden ist sie als Folge der katastrophalen Plünde-
rung der Wälder im 18. Jahrhundert. Heute geht sie weit über 
die Beschränkung der genutzten Holzmengen hinaus. Sie ori-
entiert sich an der Vielfalt aller Funktionen, die unsere Wälder 
erfüllen müssen: saubere Luft und sauberes Wasser, gesunde 
Böden, Schutz vor Erosion, Hochwasser oder Lawinen, Raum 
für Erholung, die Bereitstellung hochwertiger Hölzer und das 
Erzielen von Einkommen. Nachhaltigkeit bedeutet die dauer-
hafte Erhaltung aller ökonomischen, ökologischen und sozia-
len Funktionen, die der Wald für uns Menschen hat.
Um dies zu erreichen, orientiert sich der Förster an der Natur 
und an natürlichen Abläufen. Dazu zählen der Anbau stand-
ortsgerechter Baumarten, Mischbestände statt Monokulturen, 
der Verzicht auf Kahlhiebe, bodenschonende Ernteverfahren 
oder angepasste Wildbestände. Denn ein ökologisch stabiler 
Wald, der auch auf den Klimawandel vorbereitet ist und dem 
Stürme oder Borkenkäfer nicht viel anhaben können, ist auch 

Für eine erfolgreiche und informative Veranstaltung bedanken 
wir uns ganz herzlich bei allen Beteiligten:
Frau Baumgärtner (Lebenshilfe Pforzheim Enzkreis e.V.)
Herr Bäumges (kdbdesign)
Herr Boerner (Raumausstatter Auracher)
Herr Gölz (Gölz && Kollegen, Deutsche Vermögensberatung)
Frau Gratza (Landhotel Kanushop im Hexenwinkel)
Herr Kristek (Gerd Kristek – Das Bad)
Frau Marino (Rohrtrennzentrum RTZ GmbH)
Herr Märkle (Rohrtrennzentrum RTZ GmbH)
Frau Schöbinger (GEZE GmbH)
Frau Heinkel (Agentur für Arbeit)

Ludwig-Uhland-Schule
Heimsheim
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Freudenstadt, Karlsruhe und Rastatt am Donnerstag, 9. März, 
eine ganztägige Lehrfahrt zu landwirtschaftlichen Betrieben 
im Enzkreis, die Baumaßnahmen im Bereich Milch- und Jung-
vieh sowie Pensionspferdehaltung vorgenommen haben.

Das Landwirtschaftsamt bitte um verbindliche Anmeldung 
bis spätestens Montag, 6. März, unter Telefon 07231 308-1800. 
Dort erhalten die Teilnehmenden dann auch Informationen 
zum Treffpunkt.

Internationaler Frauentag am Mittwoch, 8. 
März: Abendveranstaltung in Mühlacker

Seit über 100 Jahren wird weltweit der 8. März als Internatio-
naler Frauentag begangen. Auch im Enzkreis hat er eine lange 
und gute Tradition. Die Gleichstellungsbeauftragte Martina 
Klöpfer setzt diese auch in diesem Jahr fort und lädt gemein-
sam mit der Musikschule Gutmann und „Frauen aktiv“ am Mitt-
woch, 8. März, ab 19 Uhr zu einer Abendveranstaltung für Frau-
en in die „Villa Bauer“ am Stadtpark in Mühlacker ein.
Nach der Begrüßung durch „Hausherrin“ Herta Gutmann und 
einem Grußwort der Landtagsabgeordneten Stefanie See-
mann wird Diplom-Schauspielerin Heidrun Schweda über 
„Außergewöhnliche Frauen“ referieren und dabei kurzweilige 
und authentische Porträts lebendig werden lassen. Auf eine 
musikalische Einlage folgt Martina Klöpfer mit ihrem Vortrag 
„Her mit dem ganzen Leben“. Bei einem Imbiss besteht zum 
Abschluss noch die Gelegenheit, gemeinsam ein wenig zu fei-
ern und miteinander ins Gespräch zu kommen.

Anmeldungen nimmt Martina Klöpfer bis zum 1. März unter 
Telefon 07231 308-9595 oder per Mail an martina.kloepfer@
enzkreis.de entgegen.

Energie-Beratungszentrum

Die Kreishandwerkerschaft Pforzheim-Enzkreis 
informiert:

12. HOLZHEIZTAG am 18. Februar 2017 (10.00 –16 Uhr) 
mit zahlreichen Aktionen rund ums Thema  
„Heizen mit Holz“

Sie wollen künftig unabhängiger sein von der Entwicklung des 
Öl- und Gaspreises? Sie wollen etwas für die Umwelt tun und 
künftig den Energieverbrauch senken? Sie haben Fragen rund 
ums Thema Holz als alternativen Brennstoff? Dann sind Sie 
richtig beim diesjährigen Holzheiztag im Energie- und Baube-
ratungszentrum in Pforzheim. Von 10.00 –16.00 Uhr ist die Aus-
stellung für alle Besucher geöffnet. Holzfachleute der Region, 
namhafte Hersteller und Heizungsfachleute der SHK-Innung 
Pforzheim-Enzkreis sowie der Kachelofenbauer-Innung Nord-
baden stehen Ihnen kostenlos als Berater zur Verfügung. Au-
ßerdem werden wieder interessante Vorträge geboten:

in seinen anderen Funktionen stabil. So sichert die sorgsame 
Pflege und Bewirtschaftung des Waldes die gesamte Palette 
seines Nutzens auch für künftige Generationen.

Naturschutz als Bestandteil der Waldwirtschaft
Der Erhalt der natürlichen Ressourcen und die Verantwortung 
für Pflanzen- und Tierarten spielt in unserer intensiv genutz-
ten Landschaft eine immer größere Rolle. Der Wald liefert da-
für einen unverzichtbaren Beitrag: deshalb sind Naturschutz-
Konzepte fester Bestandteil der Waldbewirtschaftung. Sie 
beinhalten neben dem Schutz von Biotopen und seltenen 
Arten auch die Anreicherung von Alt- und Totholz. Bewusst 
wird auf die Nutzung besonders wertvoller Waldstrukturen 
verzichtet – zum Beispiel bei einzelnen Höhlenbäumen oder 
stillgelegten Waldrefugien, die den darin lebenden Arten ein 
Netzwerk für Ausbreitung und Austausch bieten.
Insgesamt sind im Staatswald des Enzkreises deutlich über 
10 Prozent als Waldbiotop, Naturschutzgebiet, Waldrefugium 
oder Habitatbaumgruppe dauerhaft geschützt. Weitere 26 
Prozent werden als Dauerwald bewirtschaftet und sind älter 
als 100 Jahre. Darüber hinaus werden Natura-2000-Schutzge-
biete schwerpunktmäßig im Wald ausgewiesen – im Enzkreis 
mittlerweile ein Viertel der gesamten Waldfläche.

Neue Selbsthilfegruppe:  
Treff für jung an Demenz Erkrankte

Wenn Menschen im Alter zwischen 45 und 65 an Demenz 
erkranken, ist das selten und ungewöhnlich. Dafür sind die 
Einschnitte umso gravierender: Das gesamte Leben verändert 
sich unaufhaltsam – zum Teil schrittweise, zum Teil rasant. Ob 
Beruf, Familie oder Freizeit: nichts ist mehr, wie es war. Denn 
neben den kognitiven gehen Schritt für Schritt auch emoti-
onale und soziale Fähigkeiten verloren. Gleichzeitig sind die 
bestehenden Beratungs- und Betreuungsangebote vor allem 
auf betagte Menschen ausgerichtet.
„Ein regelmäßiger Gedanken-und Erfahrungsaustausch mit 
Betroffenen, die jünger als 65 Jahre und mit den dramatischen 
Auswirkungen der Diagnose konfrontiert sind, kann sehr hilf-
reich sein“, ist sich Renate Poignée von KISS, der Kontakt- und 
Informationsstelle für Selbsthilfe/ Selbsthilfegruppen sicher: 
„Die Gruppe stärkt den Einzelnen und er erlebt, Teil einer 
Schicksalsgemeinschaft zu sein.“ Deshalb unterstützt Poignée 
den Aufbau einer solchen Gruppe gemeinsam mit dem De-
menzzentrum Mühlacker.

In jungen Jahren an Demenz Erkrankte können sich bei Rena-
te Poignée melden unter Tel. 07231 308-9743 oder per E-Mail 
an kiss@enzkreis.de . Die Treffen der Gruppe werden in Pforz-
heim stattfinden.

Stallbau-Lehrfahrt für Landwirte

Das Landwirtschaftsamt des Enzkreises veranstaltet in Zu-
sammenarbeit mit den Landwirtschaftsämtern Calw, Horb, 
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie kos-
tenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117. 

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zeiten der Kinder-Notfallpraxis (NOKI):

Mittwoch	 15.00 – 20.00 Uhr
Freitag	 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag	 08.00 – 20.00 Uhr
Sonntag	 08.00 – 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer 
erfragt werden: Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

25. Februar 2017 
Nordstadt-Apotheke Pforzheim, Ebersteinstraße 39 
Telefon: 07231 33462 

26. Febraur 2017 
Apotheke Weissach, Hauptstraße 23 
Telefon: 07044 3038 

11.00 Uhr	 Gesetzliche Vorgaben fürs Heizen mit Holz 
13.00 Uhr 	� Übergangsregelung beim Austausch von 

Heizeinsätzen – So finden  Sie heraus, ob Ihr 
Altgerät vom Austausch betroffen ist

15.00 Uhr	 Hat das Heizen mit Holz noch Zukunft? 

Während des gesamten Tages finden zudem im Außenbereich 
Vorführungen rund ums Thema „Heizen mit Holz“ statt. Nam-
hafte Hersteller präsentieren gemeinsam mit den Innungs-
fachbetrieben aktuelle Holzpellet- und Scheitholz- sowie 
verschiedenste Kamin- und Kachelöfen, die den geltenden 
Normen und Richtlinien entsprechen.
Für Ihr leibliches Wohl sorgt ein Stand der Jugendfeuerwehr 
Pforzheim mit Thüringer Bratwürsten vom Holzkohlegrill, 
Glühwein und Kaltgetränken. 
Den ganzen Tag über kostenloses Parken im Innenhof der SWP!
Der Eintritt ist frei!

Ort: EBZ – Am Mühlkanal 16 in Pforzheim im Gewerbege-
biet Brötzinger Tal, direkt neben dem Hauptverwaltungsge-
bäudes der Stadtwerk Pforzheim (Kostenlose Beratung jeden 
Dienstag und Donnerstag von 15.00 –18.00 Uhr)

Aus dem Standesamt

Sterbefälle

Gerlinde Gerschwitz, geb. Richt
verstorben am 02.02.2017 in Mühlacker im Alter von 67 Jahren

Fritz Johannes Erhardt
verstorben am 06.02.2017 in Mönsheim im Alter von 88 Jahren

Altersjubilare

Altersjubilare im März

Wir gratulieren herzlich am:
19.03. 	 Frau Maria Fritz	 zum 80. Geburtstag 
	 Wimsheimer Str. 51 
24.03. 	 Frau Brigitte Miehrig	 zum 70. Geburtstag 
	 Iptinger Str. 1/2 
27.03. 	 Frau Ruth Kaminski	 zum 75. Geburtstag 
	 Appenbergstr. 17 
28.03. 	 Frau Marliese Arnold	 zum 75. Geburtstag 
	 Jahnstr. 18

Wir wünschen allen Jubilaren ein schönes Geburtstagsfest und 
für die Zukunft alles Gute.
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Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

www.vdk.de/ov-moensheim

Mehr ambulante Pflege im Südwesten

Die ambulante Pflege zuhause durch Angehörige oder Pflege-
dienste steigt im Lande. Wie das Statistische Landesamt kürz-
lich mitteilte, wurden im Dezember 2015 circa 236 000 der gut 
328 000 pflegebedürftigen Menschen daheim betreut – ein 
Anstieg um drei Prozent im Vergleich zur vorherigen amtli-
chen Erhebung 2013. Mit der Pflegereform 2017 werden unter 
anderem gesetzliche Leistungen der ambulanten Pflege ver-
bessert und Demenzkranke werden in der Pflegeversicherung 
völlig gleichgestellt. 
Informationen zu den neuen Regelungen seit Jahresbeginn 
enthält die VdK-Broschüre „Pflege geht jeden an“. Man kann 
sie unter www.vdk-bawue.de (Rubrik Pflege) herunterladen. 
Bei Streitfällen mit Pflegekassen kann der Sozialverband VdK 
seinen Mitgliedern Sozialrechtsschutz gewähren, ebenso bei 
anderen sozialrechtlichen Streitigkeiten.

Einladung zur Hauptversammlung des VdK 
Ortsverbandes Mönsheim

Termin: 

Samstag, den 4. März 2017 um 16.00 Uhr im Gasthaus Ochsen 
in Mönsheim

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung und Totenehrung
2.	 Berichte:
3.	 Aussprache zu den Berichten
4.	 Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Wahlen
7. 	 Anträge
8.	 Aktuelles vom Kreisverband
9. 	� Präsentation über die Leistungen der Pflegeversiche-

rung und Pflegeeinstufung ab 1.1.2017 – (Pflegestär-
kungsgesetz II – Antragsverfahren, Begutachtung, 
Pflegegrad, Leistungen…) 

10.	 Verschiedenes
11.	 Termine 2017 
•	 	�Samstag, den 20.05.17 Jahresausflug zusammen mit dem 

OGV zum Kräuter- & Fuchsienmarkt nach Wemding in die 
„Fuchsienstadt“

•	 Sonntag, den 24.09.2017 Wanderung mit Werner Weiss in 
Markröningen – Leudelsbachtal

•	 Freitag, 3.11.17 Weinstube Schillinger Jahrsabschluss
•	 Sonntag, den 19.11.17 Volkstrauertag am Mahnmal

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

Die Narren sind los – Gutes Tun durch eine Blut-
spende in der Fastnachtszeit

Jeder Blutspender hilft bis zu drei anderen Menschen und 
trägt aktiv dazu bei, Leben zu retten. Auch in der närrischen 
Zeit, wenn viele ausgelassen auf Fastnachtsitzungen und im 
Straßenkarneval unterwegs sind, geht die Versorgung der Pa-
tienten in den Krankenhäusern mit Blut und Blutprodukten 
unverändert weiter. Daher bittet der DRK-Blutspendedienst 
um eine Blutspende.

Freitag, dem 24.02.2017 
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Stadthalle, Förichstr. 10
71296 Heimsheim

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit!

Viele schwer kranke Patienten und Unfallopfer sind auf frei-
willige Blutspenden angewiesen, um zu überleben. Denn bis 
heute gibt es keinen gleichwertigen künstlichen Ersatz für 
Blut. Das meiste Blut wird für die Behandlung von Krebspati-
enten gebraucht.
Es folgen Erkrankungen des Herzens, Magen- und Darm-
krankheiten, Sport- und Verkehrsunfälle. Hinzu kommt, dass 
durch die geringe Haltbarkeit von Blut keine langfristigen 
Vorräte angelegt werden können. Besonders wichtig ist die 
Versorgung der Patienten mit den kurzlebigen Blutplättchen 
(Thrombozyten). Diese können nur aus frischen Blutspenden 
gewonnen werden und sind nur wenige Tage haltbar. Daher 
bittet der DRK-Blutspendedienst vor dem Feiern Gutes zu tun 
und den Blutspendetermin wahrzunehmen.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 
bis zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter 
als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, 
erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die 
eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit An-
meldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten 
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den Personal-
ausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen 
zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Erste Hilfe     
	     Mach mit!
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Internet: www.ev-kirche-moensheim.de
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de

Wochenspruch:
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles voll-
endet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von 
dem Menschensohn.  Lukas 18,31

Wochenlied:
Lasset uns mit Jesus ziehen  EG 384

Estomihi (Sonntag vor der Passionszeit)
Sonntag, 26. Februar 2017
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Gospelchor „Colors of Heaven“
Predigttext: Lukas 10,38-42
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde/Kirchenmusik bestimmt
10.00 Uhr Kinderkirche
Im Anschluss ist Kirchenkaffee

Montag, 27. Februar 2017
18.30 Uhr Singprobe für den Weltgebetstag im Gemeinde-
haus, für alle die Lust haben!
19.25 Uhr Gospelchor „Colors of Heaven“ im Gemeindehaus

Dienstag, 28. Februar 2017
15.30 Uhr Kleinkind-Gruppe von 2 bis 4 Jahren
Geschwisterkinder sind herzlich willkommen
(Anja Bellitti, 07044 909909)
19.30 Uhr Kirchenchor

Donnerstag, 2. März 2017
19.00 Uhr Jungbläserprobe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor

Freitag, 3. März 2017
19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der Kirche

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Urlaub

Das Pfarrehepaar ist 27.02.2017 bis 05.03.2017 in Urlaub.
Vertretung in dringenden Fällen hat Pfarrer Fritz aus Friolz-
heim, Kirchstraße 15, Telefon: 07044 938346

Chor Colors of Heaven�

Chorprobe immer montags im evangelischen Gemeindehaus 
in Wimsheim um 19.25 Uhr! 

Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis spätestens Mon-
tag, den 28.2.2017 schriftlich beim Vorsitzenden Hans Kuhnle 
Waldstr. 49, 71297 in Mönsheim einzureichen.

Hans Kuhnle, 1. Vorsitzender

Gesprächskreis für Menschen  
in Trauer

Wenn Sie trauern – Angebote für Trauernde

Den Verlust eines nahen Angehörigen erleben, aushalten und 
durchleben zu müssen ist mitunter das Schwerste, was uns im 
Leben abverlangt wird.
Trauer ist eine ganz persönliche Erfahrung für jeden Menschen. 
So wie jeder auf seine Art und Weise lebt, so trauert jeder auf 
seine Weise und unterschiedlich lange. Die Trauer lässt sich nicht 
abstellen, sie will durchschritten und durchlebt werden.
Die Gesprächskreise werden von Frau Dr. Hannelore Wahl, Ärztin 
der Psychotherapie und Irmgard Muthsam-Polimeni, Dipl. Sozial-
pädagogin (FH) und Trauerbegleiterin, gemeinsam geleitet.
8 Abende bieten die Möglichkeit, Menschen zu begegnen, die 
ebenfalls trauern, sich auszutauschen und zu erfahren, dass es 
anderen ähnlich geht. Es tut gut, einen Ort zu haben, an dem es 
möglich ist, sich in seiner ganzen Trauer zu zeigen und sich mit 
ihr auseinanderzusetzen. Man kann sich gegenseitig Mut ma-
chen, kleine Schritte ins Leben wagen. Im geschützten Rahmen 
des persönlichen Gesprächs wollen wir helfen, mit der Trauer zu 
leben und für das eigene Weiterleben zu sorgen, Antworten auf 
offene Fragen zu suchen, die vielfältigen Gefühle in der Trauer-
zeit erklären, Unerledigtes in der Beziehung zum Verstorbenen 
betrachten oder auch herausfinden, was oder wer in der persön-
lichen Situation weiterhelfen kann.

Der nächste Gesprächskreis beginnt am 6. April 2017, 18.00 
bis 20.00 Uhr, nähere Informationen erhalten Sie bei Irmgard 
Muthsam-Polimeni, Caritas-Zentrum Mühlacker, Zeppelinstr. 
7, 75417 Mühlacker, Telefon: 07041 5953. E-mail: muthsam-
polimeni@caritas-ludwigsburg-waiblingen-enz.de.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
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Die Fastenaktion der evangelischen Kirche

Augenblick mal! Sieben Wochen ohne Sofort! Was soll denn 
das? Genau! Pause. Und dann? Mal durchatmen. Die Unge-
duld gilt als ein Symbol der Moderne. Man darf vieles verlie-
ren – nur nicht die Zeit.
„7 Wochen Ohne“ möchte 2017 eine Kur der Entschleunigung 
anbieten. Zeit, den Menschen im anderen zu sehen, etwa in 
der Schlange im Supermarkt, auch wenn man es eilig hat. Zeit, 
wenn etwas schiefgeht, nicht gleich loszupoltern, sondern 
noch mal durchzuatmen. Statt den Zeigefinger auszufahren, 
lieber die ganze Hand ausstrecken, zuhören und vergeben.
Und: nicht sofort aufgeben! Wenn es nicht mehr weitergeht, 
einmal Pause machen, eine Tasse Tee trinken, nachdenken: 
Zeit, den Dingen und sich selber eine zweite Chance zu ge-
ben.
Dieses Innehalten hat uns Gott ganz am Anfang in unsere Zeit-
rechnung geschrieben: Den siebten Tag segnete der Schöp-
fer – und ruhte. Dazu sind wir auch eingeladen, jede Woche: 
Gottes Zeit feiern – bevor es wieder Alltag, wieder spannend 
wird. Mal nicht funktionieren, nicht Maschine sein, sondern 
Mensch. Das musste sich übrigens auch die fleißige Marta von 
Jesus sagen lassen: Sie hatte ihre Schwester Maria angemault, 
weil die nicht in der Küche half, sondern mit Jesus rumsaß und 
sich unterhielt. Und Jesus sagte: „Maria hat den guten Teil er-
wählt.“ Greifen auch Sie zu: Augenblick mal! Sieben Wochen 
ohne Sofort!

LutherBretter

„Danke Luther“ – Bretter mit Lutherzitaten
In jeder der vier Heckengäugemeinden sollen im Lutherjahr 
30 künstlerisch gestaltete Bretter als Blickfang aufgestellt 
werden. So wird sichtbar, wie Martin Luther und die Refor-
mation uns geprägt hat. Die Bretter werden im Rahmen der 
Aktion „fantasTisch“ ab April in Mönsheim und Wimsheim auf-
gestellt werden.
Die Konfirmanden aus Mönsheim und Wimsheim haben 
schon den Anfang gemacht und bei der Konfirmandenfreizeit 
in Geislingen wurden die ersten Bretter mit Zitaten von Martin 
Luther gestaltet und bunt bemalt.

Zum Teil findet die Chorporbe im evangelischen Gemeinde-
haus in Mönsheim statt.
Für Rückfragen:
Chorleiter Sigi Zembok, Telefon: 07152 997944
Andrea Gille, Mönsheim, Telefon: 07044 6806
und unter http:// www.colorsofheaven.de

3. März 2017 – Weltgebetstag

Liturgie von den Philippinen
Was ist denn fair?
19.30 Uhr Kirche
Das Motto zum Weltgebetstag 
lädt 2017 zum Nachdenken über 
Gerechtigkeit ein. Am Beispiel 
der Philippinen steht die Frage 
im Mittelpunkt: „Was ist denn 
fair?“ Die meisten der rund 100 
Millionen Einwohner des südost-
asiatischen Inselstaates profitie-
ren nicht vom wirtschaftlichen 

Wachstum. Auf dem Land haben wenige Großgrundbesitzer 
das Sagen, während die Masse der Kleinbauern kein eigenes 
Land besitzt. Auf der Suche nach Perspektiven zieht es viele 
Filipinas und Filipinos in die 17-Millionen-Metropolregion 
Manila. Rund 1,6 Millionen wandern Jahr für Jahr ins Ausland 
ab und schuften als Hausangestellte, Krankenpfleger oder 
Schiffspersonal. Ihre Überweisungen sichern den Familien das 
Überleben, doch viele der Frauen zahlen einen hohen Preis: 
ausbeuterische Arbeitsverhältnisse, körperliche und sexuelle 
Gewalt.
Mit Merlyn, Celia und Editha kommen beim Weltgebetstag 
drei fiktive Frauen zu Wort, deren Geschichten auf wahren 
Fakten beruhen. Sie laden uns ein, unseren eigenen Kreis zu 
öffnen. Im Reformationsjahr 2017 kann das heißen, dass wir 
andere nach ihren Geschichten fragen: zum Beispiel Frauen 
aus christlichen Glaubensgemeinschaften, die noch nie beim 
Weltgebetstag mitgemacht haben, oder geflüchtete Men-
schen in unserer Nachbarschaft.
Wenn wir diesen Erzählungen Raum geben, dann wird unsere 
Welt ein bisschen bunter, so wie im diesjährigen Titelbild von 
Rowena Apol Laxamana Sta Rosa. Wir werden uns zugleich 
die Frage stellen, die unsere philippinischen Schwestern uns 
zumuten: „Was ist denn fair?“ Die Verfasserinnen setzen die 
Geschichten von Merlyn, Celia und Editha in Kontrast zum 
biblischen Gleichnis der Arbeiter im Weinberg (Matthäus 20, 
1-16). Als Gegenmodell zur profitorientierten Konsumgesell-
schaft sehen sie auch die indigene Tradition des Dagyaw oder 
Bayanihan: Alle arbeiten gemeinsam und teilen die Ernte.
Der Weltgebetstag der philippinischen Christinnen ermutigt 
zum Einsatz für eine gerechte Welt. Ein Zeichen dafür sind die 
Kollekten der Gottesdienste in Deutschland, die Frauen- und 
Mädchenprojekte weltweit unterstützen. Darunter sind acht 
Partnerorganisationen auf den Philippinen, die sich unter an-
derem für politische und gesellschaftliche Beteiligung sowie 
die Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen und Kinder enga-
gieren.� Lisa Schürmann
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Zum Nachdenken

Lutherzitate zum Reformationsjubiläum

„Die Majestät und Herrlichkeit des göttlichen Wortes ist unaus-
sprechlich und wir können Gott nimmermehr dafür danken.“

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, den 1.3.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Kinder und Jungschartag

Herzliche Einladung zum Kinder- und Jungschartag
am Dienstag, den 28.2.2017
Für alle Kids zwischen 5 und 8 Jahren zum Kindertag
Mach dich auf die Socken
Darum geht es dieses Jahr im Gemeinschaftshaus in der Reich-
ardtstraße 21 in Mühlhausen/Enz.

Und für alle Schüler zwischen 9 und 14 Jahren geht es beim 
Jungschartag um: Helden im Alltag
In der Enztalhalle, Roßwagerstraße 2 in Mühlhausen/Enz.

Beide Veranstaltungen beginnen um 10.30 Uhr und enden um 
16.00 Uhr.
Es wird gesungen, gebastelt, gespielt und gegessen. Wir er-
leben eine Geschichte und ein Missionar wird mit dabei sein.
Die Kosten für den ganzen Tag betragen mit Busfahrt 8,00 €
und ohne Busfahrt 6,00 €
Der Bus fährt in Mönsheim am Marktplatz um 9.32 Uhr ab. 
Und bringt die Kinder nach Veranstaltungsende auch wieder 
zurück. Er wird gegen 17.00 Uhr wieder in Mönsheim sein.

Veranstalter:
Liebenzeller Gemeinschaftsverband und
Südwestdeutscher Jugendverband Entschieden für Christus

Anmeldung an:
Ulrike Hartmann, Wimsheimer Str. 15/1, Mönsheim
oder an Andreas Geissinger, Vaihinger Str. 62/1,
75417 Mühlacker-Großglattbach
Für Fragen erreichbar unter: Telefon: 07042 827207
oder E-Mail: andreas.geissinger@lgv.org

Aber es sollen noch weitere Kunstwerke entstehen und dazu 
bitten wir Sie um Mithilfe. Melden Sie sich einfach bei uns 
im Pfarramt (Telefon: 7304) und holen Sie sich ein Eichenbrett 
ab, das Sie mit einem Zitat oder einer wichtigen Botschaft 
rund um 500 Jahre Reformation gestalten können – ganz nach 
Ihren Vorstellungen und für alle sichtbar.

Terminvorschau:

Samstag, 18. März 2017 um 8.55 Uhr
Mitarbeiterfrühstück im Gemeindehaus
Wir schreiben keine extra Einladung mehr. Alle Mitarbeitende 
der Kirchengemeinde sind herzlich eingeladen.

Sonntag, 26. März 2017 um 14.00 Uhr
Altennachmittag in der Kelter

Dienstag, 28. März 2017 um 9.00 Uhr
Frauenfrühstück in der Kelter

Mittwoch, 29. März 2017 um 19.00 Uhr, evangelisches Ge-
meindehaus Mönsheim
Anmeldung für die Konfirmation 2018 aller Konfirmanden 
aus Mönsheim und Wimsheim (Konfirmationstermin in Möns-
heim: 29.04.2018)

Kinder- und Jugendtelefon
0800 1110333
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Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 23.2.17
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 24.2.17
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 25.2.17
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Wurmberg

Sonntag, 26.2.17; 
8. Sonntag im Jahreskreis, Ev: Mt 6, 24-34

„Seht euch die Vögel des Himmels an: Sie 
säen nicht, sie ernten nicht und sammeln 
keine Vorräte in Scheunen; euer himmli-
scher Vater ernährt sie. Seid ihr nicht viel 
mehr wert als sie? Wer von euch kann mit 
all seiner Sorge sein Leben auch nur um 
eine kleine Zeitspanne verlängern?“

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim

Dienstag, 28.2.17
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 01.03.17 - Aschermittwoch
15.30 Uhr Andacht im Schwester-Karoline-Haus Friolzheim
19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschesegen in Heimsheim
19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschesegen in Wiernsheim.

Freitag 3.3.17. Weltgebetstag aller Konfessionen
19.30 Uhr Weltgebetstagsliturgie, kath. Kirche Wurmberg
19.30 Uhr Weltgebetstagsliturgie, kath Kirche und Gemeinde-
zentrum Wiernsheim
19.30 Uhr Weltgebetstagsliturgie, evang. Kirche Mönsheim
19.30 Uhr Weltgebetstagsliturgie, kath. Gemeindezentrum 
Friolzheim
19.30 Uhr Weltgebetstagsliturgie, evang.-meth. Kirche Heims-
heim

Samstag, 4.3.17
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Mönsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Wimsheim

Sonntag, 5.3.17, 1. Fastensonntag, Ev: Mt 4,1-11
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier (mit kath. Singkreis) in Wiernsheim
11.30 Uhr Tauffeier für Tobias Sitter in Wiernsheim

	� Kindertag (5 –8 Jahre – jüngere Kinder in Begleitung  
Erwachsener möglich)

	� Jungschartag (9 – 14 Jahre)

Ich fahre mit dem Bus
	� Ja
	� Nein

Name / Vorname

Straße

PLZ, Ort

E-Mail

Alter

Telefonnummer (Für Notfälle)

Allergien

Begleitperson

Unterschrift eines Sorgeberechtigten

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim  
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten: Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
Bürozeiten: Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon: 07044 7972
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Geistliche Leitung Pater Tadeusz Mazur SCJ.
Info-Flyer liegen in den Schriftenständen aus!

Frauenpower für globale Gerechtigkeit! 
Der Weltgebetstag 2017 von den Philippinen 
– Was ist denn fair?�

„Was ist denn fair?“ Diese Frage beschäftigt uns, wenn wir uns 
im Alltag ungerecht behandelt fühlen. Sie treibt uns erst recht 
um, wenn wir lesen, wie ungleich der Wohlstand auf unserer 
Erde verteilt ist. In den Philippinen ist die Frage der Gerechtig-
keit häufig Überlebensfrage. Mit ihr laden uns philippinische 
Christinnen zum Weltgebetstag ein. In einem alters- und 
konfessionsgemischten Team haben über 20 Christinnen den 
Gottesdienst dafür erarbeitet. Diese Gebete, Lieder und Texte 
werden am 3. März 2017 rund um den Globus wandern Dann 
dreht sich in Gemeinden in über 100 Ländern der Erde alles 
um den bunten Inselstaat in Südostasien (…). – auch in un-
sere Gemeinden!!!
Der Weltgebetstag der philippinischen Christinnen ermu-
tigt zum Einsatz für eine gerechte Welt. Ein Zeichen dafür 
sind die Kollekten der Gottesdienste in Deutschland, die 
Frauen- und Mädchenprojekte weltweit unterstützen. Dar-
unter sind acht Partnerorganisationen auf den Philippinen, 
die sich u.a. für politische und gesellschaftliche Beteiligung 
sowie die Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen und Kin-
der engagieren.

(Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.)

Zum Nachdenken:

„Es gibt Wichtigeres im Leben als beständig 
dessen Geschwindigkeit zu erhöhen.“ 
(Mahatma Gandhi)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Seht! Wir gehen hinauf nach Jerusalem.
Dort wird alles in Erfüllung gehen,
was die Propheten über den Menschensohn
geschrieben haben.
(Lukas 18,31)

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Absprache 
möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim�

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!
Chorleiter und Organist:
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Chor Colors of Heaven�

Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.
Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon: 
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de

Aktuelles für diese Woche

Einladungen zu zwei Veranstaltungen in der Fastenzeit!

Einmal zum Thema „Sünde“ am Donnerstag, 9. März um 
19.30 Uhr im kath. Gemeindezentrum in Heimsheim.
Zum zweiten zum Thema „Vater unser“ am Donnerstag, 23. 
März, um 19.30 Uhr im Kath. Gemeindezentrum in Wierns-
heim.
�Zu beiden Veranstaltungen werden alle Gemeinden der Seel-
sorgeeinheit eingeladen. Mit diesen beiden Veranstaltungen 
wollen wir neben den Kreuzwegandachten in der Fastenzeit 
unsere Gemeindemitglieder die Möglichkeit geben, sich auch 
einmal intensiv mit geistlichen Fragen zu beschäftigen.
�In der nächsten Ausgabe des Mitteilungsblattes erfahren 
Sie mehr darüber. Bitte reservieren Sie diese beiden Termine 
schon mal für sich.

Das Aschekreuz am Aschermittwoch

ist das liturgische Zeichen der Vergänglichkeit (Asche zu 
Asche…). Wir wissen alle, dass wir sterblich sind, auch wenn 
wir oft die Augen (Ohren) davor verschließen. Gerade deshalb 
ist es wichtig, sich zu Beginn der Fastenzeit daran erinnern zu 
lassen. Wer den Mut dazu hat, ist herzlich eingeladen zur Teil-
nahme am Aschermittwochsgottesdienst.

Gemeindereise der Seelsorgeeinheit Nord

im Dekanat Mühlacker nach Krakau und Südpolen.
Reisezeit vom 19.06. – 26.06. 2017.
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Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Termine:

Vorbereitungsspiel Aktive
Samstag, 25.02., 14.00 Uhr
Göbrichen – Mönsheim

Berichte:

F-Junioren

Hallenspieltag in Mühlacker am 19.02.2017
Am Sonntag ging es zum letzten Hallenspieltag dieser Saison 
nach Mühlacker. Trotz einiger krankheitsbedingter Ausfälle 
konnten wir eine sehr schlagkräftige Truppe aufs Feld schi-
cken.
Das erste Spiel bestritten wir gegen den TSV Kleinglattbach. 
Hochmotiviert gingen unsere Jungs ans Werk und der Klein-
glattbacher Torhüter hatte alle Hände voll zu tun. Zwar gelang 
uns aus dem Spiel heraus zuerst kein Treffer, hinten standen wir 
aber mit Lukas bombensicher, weshalb Lorenz im Tor das ganze 
Spiel über nichts zu tun hatte. Dafür entdeckten wir etwas ganz 
Neues: Unsere Stärke bei Standards. Und so war es zuerst Nico, 
der nach einer Ecke die unsortierte Hintermannschaft des Geg-
ners überrumpelte und uns in Führung brachte. Anschließend 
traf er dann auch aus dem Spiel heraus und den letzten legte er, 
mit einer hereingeschlagenen Ecke, sauber für Hossain auf, der 
ihn durch die Beine des Kleinglattbacher Torspielers im Kasten 
versenkte. Damit ging das erste Spiel mit 3:0 an uns.
Mit Löchgau 2 stand uns als nächstes ein echter Brocken ge-
genüber. Dieses Mal spielte Lukas vorne und Nico hinten. Der 
kleine Wirbelwind machte mächtig Dampf da vorne. Und end-
lich, endlich, machte Lukas sein hochverdientes Tor! Darauf 
musste er schon einige Spieltage und Turniere warten. Die 
Freude darüber war grenzenlos und der Treffer wurde ent-
sprechend gefeiert.
Hatten Claudiu, Seyar, Javad und Hossain im ersten Spiel noch 
etwas Probleme, ihre Positionen zu halten, war das jetzt deut-
lich besser. Je nachdem, wer von den vier gerade auf dem 
Platz stand, fügte sich immer besser ein und es macht richtig 
Spaß, zuzuschauen.
Doch auch die Löchgauer kamen immer besser ins Spiel. Lukas 
musste sich daher etwas einfallen lassen, damit hinten nichts 
anbrannte. Und dann kam die große Tat von Lorenz, der den 
Ball aus kurzer Distanz mit allem abwehrte, was er in den Schuss 
werfen konnte. Sauber Junge! So endete das Spiel 1:0 für uns.

Wir laden ein

Donnerstag, 23. Februar
09.30 Uhr Frauenfrühstück in Weissach:
„Nachdenken über die Jahreslosung“

Freitag, 24. Februar
20.00 Uhr Männertreff in Weissach:
„Gut Holz!“ – Wir gehen kegeln
(Treffpunkt am Strudelbachhof)

Sonntag, 26. Februar – Estomihi
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst in Weissach mit Abendmahlsfeier
(Pastor Walter Knerr)
10.00 Uhr Mini-Kids

Mittwoch, 1. März
20.00 Uhr Bibelabend in Weissach:
„Darauf kannst Du sich verlassen. Allein die Schrift“

Vereine

Senioren-Club Mönsheim

Wie Ihr schon bemerkt habt, treffen wir uns seit diesem Jahr 
alle 3 Wochen!
Unser nächster Treff wäre am Donnerstag, den 2. März 2017 
um 14.00 Uhr in der Alten Kelter!

Es wäre schön, wenn wir mal wieder etwas jüngere Senioren 
bei uns begrüßen könnten. Wir alle wären sehr traurig, wenn 
sich diese Tradition nicht mehr weiter lohnen würde!

Es grüßt Euch ganz herzlich
Euer Senioren-Club

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de

E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de
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das A-Team aus Weissach. Dies warf uns aber nicht aus der 
Bahn und so konnten wir in der Hinrunde die restlichen Par-
tien für uns entscheiden. In der Rückrunde verloren wir noch-
mals das Topspiel gegen das A-Team mit 2:1, obwohl wir uns 
deutlich steigerten und einen Sieg verdient gehabt hätten. 
Nach unserer Pause von 3.30 –7.30 Uhr am Sonntagmorgen 
leisteten wir uns noch zwei Ausrutscher, aber die restlichen 
Spiele konnten meist souverän gewonnen werden. Unser 
Spiel gegen den drittplatzierten SG Sonnenhof-Großweissach 
konnten wir kurz vor Ende des Turniers durch ein 7:1 für uns 
entscheiden.
So wurden wir dank einer starken Mannschaftsleistung ver-
dienter Zweiter mit einem Torverhältnis von 84:28 Toren und 
einem Spendenbetrag von 2.498,00 Euro, was auch in der 
Spendentabelle den zweiten Platz bedeutet.
Bedanken möchten wir uns bei den zahlreichen Sponsoren 
und Zuschauern, die unsere Mannschaft unterstützt haben. 
Durch die insgesamt im Turnier erzielten 726 Tore wurde ein 
Betrag von 18.619,27 Euro erzielt, der dem Förderverein des 
EJW Leonberg zu Gute kommt.

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

Im letzten Spiel mussten wir gegen Horrheim 2 ran. Hier laute-
te die Devise: Ihr Stürmer darf nicht zum Abschluss kommen 
und wir spielen schnell auf Konter oder holen uns den Ball 
schon vor ihm. Das klappte tatsächlich hervorragend. Lukas 
hielt hinten dicht und Nico brachte uns mit seinen zwei Tref-
fern in Führung. Der Gegner war entsprechend geknickt. Doch 
das Blatt kann sich schnell wenden und nach 8 Minuten kam 
der erste Schuss des Horrheimer Stürmers aufs Tor, unhaltbar 
für Lorenz. Nun stand es nur noch 2:1. Aber hinten reinstellen 
war heute nicht so unser Ding und erneut war es Nico, der das 
3:1 mit links erzielte, was auch gleichzeitig der Endstand war.
Fazit: Lukas hat getroffen, Nico wird gar zum Torjäger, Lorenz 
hielt, was er konnte und Claudiu, Javad, Seyar und Hossain 
steigerten sich von Spiel zu Spiel. Das war für alle nochmal ein 
gelungener Abschluss der Hallenrunde!
Es spielten: Lorenz, Seyar, Javad, Claudiu, Hossain (1), Lukas 
(1), Nico (5)

Euer Pada

Abteilung Tischtennis

Kontakt:
Abteilungsleiter:
Werner Gloss, Tel.: 0171 1708065, tt.abtl@spvggmoensheim.de
Jugendleiter:
Martin Lacher, Tel.: 07044 902203, tt.jgd@spvggmoensheim.de

Termine:

Herren I
Samstag, 25.02., 18.00 Uhr
Knittlingen – Mönsheim

Herren II
Sonntag, 26.02., 10.00 Uhr
Zaisersweiher – Mönsheim

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Eichenkreuzfußball – 24h-Sponsorenturnier

Bei unserem ersten sportlichen Highlight im Jahr 2017 stand 
das 24h-Sponsi-Fußballturnier an. Wir hatten uns gut auf das 
Turnier in Weissach vorbereitet und hatten genügend Spieler 
(15) dabei. Da sich in diesem Jahr nur 12 Mannschaften an-
gemeldet hatten, wurde auch eine Rückrunde gespielt. (Das 
bedeutete für uns: 22 Spiele à 14 Minuten)
Wir starteten gut in das Turnier, verloren allerdings unser 2. 
Spiel gegen den Titelverteidiger und späteren Turniersieger, 
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In der zweiten Runde stellten wir das Schiedsgericht für die 
andere Gruppe und durften feststellen, dass die Kraftverhält-
nisse und Leistungsdichte in unserer Gruppe merklich höher 
war. Mit entsprechendem Respekt gingen wir ins Spiel gegen 
den TSV Birkach, die sich zuvor gegen Backnang ein sehr aus-
geglichenes Duell lieferten. Zu unserer Überraschung klappte 
das Spiel der Birkacher nicht so richtig und wir konnten immer 
einen knappen Abstand halten. Manchmal wackelte der zwar, 
aber wieder stand am Ende ein 2:0-Sieg auf dem Papier (25:23; 
27:25). Damit waren wir schon für das Halbfinale qualifiziert – 
ein großer erster Teilerfolg.
Im dritten Gruppenspiel erwischte uns Backnang im ersten 
Satz. Es wollte bei uns nicht so recht laufen (15:25). Aber der 
zweite Satz war umso heißer – da Backnang gegen Birkach 
einen Satz abgab, hätte uns ein Satzgewinn für den Grup-
pensieg gereicht. Es gab mehrere Satzbälle auf beiden Seiten, 
doch Backnang hatte am Ende mehr Glück und konnte 31:29 
(!!!) den Satz gewinnen.
Das bedeutete für uns leider, im Halbfinale gegen den MTV 
Stuttgart zu spielen, das hätten wir lieber im Finale gemacht: 
7:25 Punkte im ersten Satz war trotz Kader-/Auswahlstatus der 
Stuttgarterinnen eine Klatsche – im zweiten Satz konnten wir 
aber immerhin mit 17:25 Punkten halbwegs Paroli bieten (so 
„gut“ war keine andere Mannschaft).
Im Spiel um Platz 3 wurde es nochmal richtig emotional und 
kampfbetont. In den vergangenen Jahren haben wir immer ge-
gen Ochsenhausen verloren, egal in welcher Altersgruppe. Doch 
im Verlauf des Tages sahen wir: Die sind machbar! Auf beiden 
Seiten hieß es Kampf bis zum Umfallen – immerhin war es schon 
nach 18.00 Uhr am Abend als das Spiel startete. Satz 1 konnten 
wir nach mit 25:22 für uns entscheiden, aber im zweiten Satz es 
nochmals heiß. Doch mit Überlänge (26:24) gewannen wir das 
Spiel und konnten uns über den dritten Platz riesig freuen.

Dann noch Siegerehrung, einen „Dankesrutscher“ für unsere 
Fans, Duschen, Feiern/Essen und nach Hause fahren: Nach 
23.00 Uhr konnten wir endlich ins Bett, mit bester Aussicht auf 
einen schönen Muskelkater am Sonntag, aber voller Freude 
für diesen Erfolg!
Es spielen: Benita, Cosima, Kim, Lea, Lotta, Luana, Selina, Sina 
und Vivien.

Herren gewinnen Topspiel

Leider fiel das erste Spiel gegen Eningen aufgrund eines Todes-
falles aus, somit fand nur das Topspiel Mönsheim gegen Gäu 
statt. Dies bedeutet Dritter gegen Zweiten der Tabelle und ein 
wichtiges Spiel, um den begehrten Relegationsplatz für den 
Aufstieg in die A-Klasse. Wir kamen nur sehr langsam in Tritt, 
hatten jedoch die SG Gäu in Reichweite und ließen uns nicht 
abschütteln. Ab Mitte des Satzes konnten wir die Führung 
übernehmen und gewannen knapp mit 25:23 Ballpunkten.

Im zweiten Satz spielten wir taktisch klug und gewannen ein-
drucksvoll mit 25:16. Im dritten Durchgang konnten wir uns 
wieder Mitte des Satzes absetzen und gewannen diesen mit 
25:19 und waren froh, einen sehr starken Gegner besiegt zu 
haben. Anschließend ging es mit unseren Volleyballfreunden 
der SG Gäu in den Vereinsraum zum gemütlichen Ausklang 
des Tages bei Diskussion, Spiel, Speis und Trank.

Ein herzliches Dankeschön geht an unsere Zuschauer für die 
tolle Unterstützung und an das kurzfristig eingesprungene 
Schiedsgericht. � E.U.

Dritter Platz bei Württ. U16-Meisterschaft

Besser als erhofft beendete unsere weibliche U16 die Saison 
2016/17 bei den württembergischen Meisterschaften. Erhofft 
haben wir uns schon einen Platz im Mittelfeld, dass es am 
Ende der dritte Platz wurde – eine tolle Leistung!
Bereits um 8.00 Uhr ging es am Samstag nach Ochsenhausen. 
Nach Auslosung der beiden Gruppen ging es dann um 11.00 
Uhr ans Werk. Das erste Spiel gegen Biberach gestaltete sich als 
genau richtiges Warmup für unsere Mädels: Unsere Mädels star-
ten meist mit „Luft nach oben“ in den Spieltag. Biberach wehrte 
sich ordentlich, unterlag am Ende aber mit 2:0 (25:17 , 25:22).



24 23.2. 2017    Nr. 8

Am 23.04.2017 wird die Saison mit einem Tag der offenen 
Tür gestartet, zu dem alle Tennisbegeisterten herzlich einge-
laden sind. Auch 2017 wird der TCM mit seinen Trainern für 
alle Mitglieder ein qualitativ hochwertiges Sportprogramm 
bereitstellen sowie durch zahlreiche Aktionen für Jung und 
Alt ein attraktives Freizeitangebot anbieten.Durch unsere sehr 
gute Nachwuchsförderung möchten wir auch in diesem Jahr 
wieder große sportliche Begeisterung bei allen Kindern und 
Jugendlichen erreichen.

Der neue Vorstand: von links: Max Schäfer, Birgit Dorst, Lisa Beck, Francoise 
Paquet-Zahn, Uwe Gramm, Andrea Lutz-Gramm, Claudia Neef, Birgit Wid-
mann, Anja Müller, Hugo Tschiesche vorn von links: Petra Vogelmann, Corry 
Hansen es fehlen: Ralf Witke, Mario

Obst- und Gartenbauverein

Hauptversammlung

Am Samstag, den 25.02.2017, um 18.00 Uhr findet im Gast-
haus zum Ochsen unsere diesjährige Hauptversammlung 
statt. Alle Vereinsmitglieder sind dazu herzlich eingeladen.

Tagesordnung

1.	 Begrüßung und Totenehrung
2.	 Bericht Vorstand
3.	 Bericht Kassier
4.	 Bericht Schriftführer
5.	 Wahlen
6.	 Anträge
7.	 Verschiedenes

Anträge zur Hauptversammlung sind bis spätestens eine Wo-
che vor der Versammlung beim Vorstand Hermann Stähle 
Wimsheimer Str. 1, in schriftlicher Form einzureichen.

Bericht Mitgliederversammlung

Am Freitag, den 17.02.2017, fand die Hauptversammlung des 
TC Mönsheim im Gasthaus Ochsen in Mönsheim statt.
Es nahmen 37 Mitglieder an der Versammlung teil.
Zunächst erfolgte die Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
Uwe Gramm, der sich bei seinen Vorstandskolleginnen und –
kollegen für die hervorragende Zusammenarbeit bedankte. 
Sein Dank galt auch allen Mitgliedern, die das Vereinsleben mit 
viel Tatkraft mitgestalten sowie den vielen Sponsoren, die den 
Verein, teilweise schon jahrelang, unterstützen. Anschließend 
folgten die Berichte der einzelnen Ressorts, an dessen An-
schluss die Vorstandsschaft entlastet wurde. Bei den einzelnen 
Berichten wurde wieder einmal deutlich, wie viel Engagement 
aufgebracht wurde, um den Verein am Laufen zu halten und 
vor allen Dingen attraktiv für seine Mitglieder zu bleiben. Die 
Mitgliederentwicklung ist im letzten Jahr sehr positiv gewesen. 
Es konnten insgesamt 15 neue Mitglieder gewonnen werden, 
so dass der Verein aktuell 181 Mitglieder hat. Man hofft natür-
lich, dass man diesen positiven Trend weiter fortsetzen kann. 
Für Interessierte gibt es nach wie vor die Möglichkeit einer 
Schnuppermitgliedschaft, um den Verein kennenzulernen.
Als nächster Tagesordnungspunkt standen einige Neuwah-
len an. Bei der Wahl zum 2.Vorsitzenden wurde Max Schäfer 
einstimmig wieder gewählt. Auch Andrea Lutz-Gramm als Ju-
gendwartin und Birgit Dorst als Resortleiterin für den „Häusle-
dienst“ wurden in ihrem Amt bestätigt. Aus unterschiedlichen 
Gründen schieden 3 bisherige Vorstandsmitglieder aus. Rena-
te Drees, die jahrelang das Amt der Schriftführerin ausgeführt 
hat, übergab ihre Tätigkeit an Corry Hansen, die einstimmig 
gewählt wurde. Lisa Beck übernimmt ab sofort die Aufgabe 
als Breitensportwartin von Volker Knapp. Eine Änderung gab 
es auch beim 2. Festwart. Hier übernimmt Claudia Neef das 
Amt von Doris Buderath.

von links: Renate Drees, Uwe Gramm, Doris Buderath, Volker Knapp
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Schwimm-Club Mönsheim e. V..

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017

Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder, wir möchten euch zu 
unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, 
den 10.03.2017 um 19.00 Uhr recht herzlich in unser Ver-
einsheim einladen.

Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: 

1.	 Begrüßung und Bericht des Vorstands
2.	 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
3.	 Entlastungen
4.	 Neuwahlen
5.	 Veranstaltungen– Aktivitäten 2017
6.	 Verschiedenes
	 - Ausflug
	 - Wanderung
	 - …

Wir freuen uns schon jetzt auf euer zahlreiches Erscheinen.
Eure Vorstandschaft

Parteien

SPD Ortsverein Heimsheim
1. Vorsitzender: Rolf Vetter
Alte Mönsheimerstr. 76, 71296 Heimsheim, Tel.: 07033 32713, ro.ma.vetter@gmx.de

Jahreshauptversammlung Erinnerung

Donnerstag, den 2. März 2017
Schützenhaus Heimsheim Beginn: 19.30 Uhr
Die Vorstandschaft würde sich über eine zahlreiche Teilnahme 
freuen. Sollte Fahrdienst benötigt werden bitte unter Telefon: 
32713 bei Vetters melden.

Mit freundlichen Grüßen
Rolf Vetter, 1. Vorsitzender

Im Anschluss an die Hauptversammlung haben wir einen Vor-
trag von Rudi Beihofer aus Kämpfelbach-Ersingen. Er referiert 
praxisbezogen über einen besonderen Tomatenanbau, der 
ihm in China aufgefallen ist. Diesen Anbau hat er auf hiesige 
Gegebenheiten optimiert. U.a. braucht bei dieser Anbaume-
thode nach der Pflanzung kaum mehr gegossen werden. Zum 
Anbau kommen bei Herrn Beihofer nur Tomaten, Chilis und 
Paprika mit aromatischem Geschmack.

Die Vereinsleitung

DLRG Mönsheim

Aquafitness – Trainiere im Wasser, 
sei fit im Wasser und an Land!

Neuer Kurs startet am 6. März!

Immer Montags 19.45 Uhr im Schulschwimmbecken der 
Ludwig-Uhland-Schule Heimsheim
Sie wollen Ihre Ausdauer trainieren und Muskelkraft aufbau-
en, haben Lust, an einer dynamischen Gymnastik teilzuneh-
men, bewegen sich gerne im Wasser?
Wassergymnastik und Aqua-Fitness wirken konditions- und 
muskelaufbauend und dienen der Prävention von Herz-, Kreis-
lauf- und Bewegungserkrankungen. Dabei werden die Gelen-
ke wenig beansprucht. Durch den Wasserwiderstand und die 
zusätzliche Benutzung von Geräten werden vielfältige Mus-
kelgruppen trainiert.
Der Kurs ist für Männer und Frauen aller Altersgruppen und 
auch für Nichtschwimmerinnen und Nichtschwimmer geeig-
net. Bei Vorliegen einer Herz- und Kreislauferkrankung muss 
vorher ärztlich geklärt werden, ob eine Teilnahme möglich 
ist.

Das Besondere: unser Angebot ist mit dem Qualitätssiegel 
SPORT PRO GESUNDHEIT / Deutscher Standard Prävention 
ausgezeichnet. Mit diesem Siegel zertifizierte Angebote kön-
nen von den Krankenkassen bezuschusst werden – erfragen 
Sie Einzelheiten vorab bei Ihrer Krankenkasse. Für Frauen und 
Männer aller Altersklassen, Schwimmer und Nichtschwimmer 
(max. Wassertiefe 1,50 m), die ein abwechslungsreiches Bewe-
gungsprogramm im Wasser ausprobieren möchten. 

Leitung Bianca Frommer, ÜL B Sport in der Prävention 
Gebühren 80,00 €  10 Termine

Anmerkungen / Sonstiges / Weitere Information 
auch unter 07234 4091651. 
Anmeldungen sind schriftlich bei Bianca Frommer, Feldberg-
straße 11, 75233 Tiefenbronn oder online unter moensheim.
dlrg.de möglich.

Um Ihre Bilder im Mitteilungsblatt in guter 
Qualität drucken zu können, benötigen wir 
eine Mindestauflösung von 300 dpi.
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Harald, Rüdiger und Gregor, die musikalischen Begleiter des 
Wirtshaussingens, stellen derzeit die Lieder zusammen, deren 
Text in den auf den Wirtshaustischen ausgelegten Liederbü-
chern veröffentlicht ist.
Über ein volles Haus würden sich die Initiatoren der Veranstal-
tung sehr freuen.
Aus organisatorischen Gründen bittet das Gasthaus „Adler“ 
um Tischreservierung (Telefon: 07044 43888).

Faschingsumzug in Tiefenbronn

Der Tiefenbronner Carnevalverein veranstaltet am Faschings-
sonntag, den 26.02.2017 seinen traditionellen Faschingsum-
zug durch Tiefenbronn.
Ab 11.00 Uhr steht Tiefenbronn Kopf. Angeboten wird ein Mit-
tagessen in der Gemmingenhalle und an allen Vesperständen 
entlang der Umzugstrecke.
Um 14.00 Uhr beginnt dann der große Umzug durch Tiefen-
bronn. Über 60 Gruppen und Vereine mit nahezu 2000 Mit-
wirkenden ziehen dann quer durch den Ort hin zur Gemmin-
genhalle. Nach dem Umzug wird ein DJ für super Stimmung 
in der Halle sorgen. Dort werden auch zahlreiche befreundete 
Vereine und Guggenmusiken auftreten und für kurzweilige 
Stunden sorgen. Weiter wird im ganzen Ort und in allen Gast-
stätten gefeiert, so dass auch die ein oder andere Guggenmu-
sik in der Ortsmitte aufspielen wird.
Bitte beachten Sie, dass Tiefenbronn an diesem Tag weiträu-
mig für den Verkehr gesperrt wird.
Gäste aus der Umgebung bitten wir, öffentliche Verkehrsmit-
tel zu nutzen.
(PKW-Stellplätze sind nur begrenzt vorhanden)

Aus Richtung Mühlhausen, Lehningen und Hausen haben Sie 
die Möglichkeit die Linie 666 zu nutzen.
Für Gäste aus den Ortschaften Friolzheim, Wimsheim, Wurm-
berg, Wiernsheim, Mönsheim und Heimsheim richtet unser 
Partner Fa. Seitter einen Shuttle-Service ein.
Für 3 € pro Person und Einfachfahrt (Kinder bis 12 Jahre zahlen 
die Hälfte) können Sie an folgenden Haltestellen zusteigen:
Heimsheim (Haltestelle Waldhorn) 10.30 oder 11.30 Uhr
Mönsheim (Haltestelle Rathaus) 10.40 oder 11.40 Uhr
Wimsheim (Haltestelle Rathaus) 10.50 oder 11.50 Uhr
Friolzheim (Haltestelle Volksbank) 10.55 oder 11.55 Uhr
Wiernsheim (Haltestelle Ortsmitte) 10.40 oder 10.50 Uhr
Wurmberg (Brunnen beim Adler) 10.50 oder 11.50 Uhr
Um 17.30 Uhr oder 19.30 Uhr fahren Sie die Busse ab der Ecke 
WimsheimerStr./Seehausstr. (Ortsmitte) wieder sicher nach Hause.

Aus den Nachbargemeinden

RVW Wimsheim

Kinderfasching am Samstag, 25. Februar

Am Samstag, den 25. Februar findet in der Radsporthalle der 
Wimsheimer Kinderfasching statt.

Saalöffnung: 13.00 Uhr, 
Beginn: 14.00 Uhr
Eintritt Erwachsene: € 2,50
Eintritt Kinder: € 1,50

Bei Spielen und lustiger Unterhaltung wird es bestimmt wie-
der ein kurzweiliger und aufregender Nachmittag.
Wir freuen uns auf Euch und laden Groß und Klein in die Rad-
sporthalle ein.
Im Laufe des Nachmittag führen die Jugendlichen des Carne-
valvereins „Hurrassel“ noch verschiedene Darbietungen auf 
der Bühne auf!

Gesangverein 1861 Wurmberg e.V.

Kinderfasching

am Dienstag, den 28.02.2017 in der Turnhalle Wurmberg!
Kartenvorverkauf (€ 3,–) ab Montag, 13.02., im Komm-In in 
Wurmberg oder unter Telefon: 07044 910052 (N. Schuler) Spiel 
und Spaß mit Karl-Heinz

Initiative „Wirtshaussingen 
in Wurmberg“ gegründet

Was bisher im Ort als Gerücht zu hören war, wird Realität:
In Wurmberg gibt es demnächst erstmals ein Wirtshaus-
singen!

Eine Initiative, gebildet aus einer kleinen Gruppe sangesfreu-
diger Bürger, hat diesen Entschluss in der letzten Woche ge-
fasst.
Alle, die gerne in geselliger Runde aus voller Kehle bekannte 
Schlager und Volkslieder singen, sind herzlich eingeladen, am 
Samstag, 11. März 2017, in das Gasthaus „Adler“, Wurm-
berg zu kommen.
Beginn des Wirtshaussingens ist um 19.30 Uhr.

Bereits ab 18.00 Uhr besteht die Möglichkeit, sich mit 
schmackhaftem Essen für das Event zu stärken.
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für Feuerwehr und Rettungsdienst
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Michael Gritzbach blieb mit 576 Rg einige Ringe unter seiner 
eigenen Erwartung.
Auch Dieter Rast kämpfte sich recht und schlecht durch die 
60 Schuss und 572 Rg leuchteten für ihn auf dem Monitor. Mit 
569 Rg blieb Angela Gritzbach ebenfalls unter ihrem Schnitt.
Hirschlanden 1 hatte somit leichtes Spiel und gewann mit 
1745 Rg zu 1717 Rg.

Eng beieinander
… lagen die Resultate unserer Schützen der zweiten Sportpis-
tolen Mannschaft.
Mit 256 Rg führte Lutz Irmscher das Feld an. Stefan Sauter ge-
sellte sich mit 252 Rg hinzu und komplettiert wurde die ganze 
Geschichte von Marc Rathgeber mit 250 Rg.
Die Gäste aus Hirschlanden waren aber noch einen Ticken 
besser und entscheiden den Kampf für sich mit 779 zu 758 Rg.
(Stefan Wetter 242 Rg)

Sieg trotz Niederlage
Wimsheim 2 bleibt auf Platz eins und somit Sieger der Winter-
runde mit der Luftpistole in der Kreisliga. Da bahnt sich sogar 
ein Aufstieg in die Bezirksliga an.
Lothar Volle mobilisiert bereits alle Lupi-Schützen zum Mitma-
chen. Es soll eine dritte Mannschaft zustande kommen.
Tagesbeste wurde, trotz verpatzter ersten Serie (82/91/92/94), 
Angela Gritzbach mit 359 Rg. Lutz Irmscher bleibt seinem 
Stand treu und erzielt 354 Rg. Leider lief es bei Lothar Volle 
nicht wie bisher und er musste sich mit 340 Rg begnügen.
Klaus Pachaly stand als Vierter in der Tabelle mit 337 Rg.
Gastgeber Hemmingen gab sich mit 1376 geschlagen. Wims-
heim in der Mitte mit 1390 Rg. Unser „Verfolger“ Weil der Stadt 
gewann mit 1402 Rg. Dieses Resultat reichte aber bei weitem 
nicht, den Wimsheimern den Gesamtsieg streitig zu machen.
(Stefan Schneider 330 Rg, Michael Gritzbach322 Rg, Harald 
Neumann 316 Rg)
Gratulation an das gesamte Team!

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Compoundbogen: Traum geplatzt
Welzheim – Lag das Compoundbogen-Team des SV Wims-
heim am vorletzten Wettkampftag mit drei Siegen gegen die 
direkten württembergischen Meisterschaftskandidaten noch 
mit einem Punkt Rückstand auf dem zweiten Tabellenplatz 
und durfte sich Hoffnungen auf die Meisterschaft machen, so 
wurden die Träume bereits zu Beginn des vierten und finalen 
Wettkampftages zum Platzen gebracht. Einem Unentschieden 
folgten zwei knappe Niederlagen gegen Dornhan und Schöm-
berg. Im Team mit Lars Blisch, Gerhard Escher, Klaus Maier, Ott-
mar Schüller, Marcel Stahl, Axel Strickrodt und Timo Wielandt 
blieben die für einen Sieg so notwendigen 10er-Ringe größ-
tenteils aus. Mit zwei Siegen gegen Bempflingen und Kirchen-
tellinsfurt konnte zumindest zum Abschluss der Hallensaison 
der dritte Podiumsplatz um die württembergische Liga-Hal-
lenmeisterschaft gefestigt werden. Württembergischer Meis-
ter wurde wie im Vorjahr die SVgg Endersbach-Strümpfelbach.

(v.l.n.r: Gerd, Axel, Ottmar, Timo, Marcel, Gerhard, Lars, Klaus)

Dritter Platz am Ende der Saison
Die Seniorinnen und Senioren bestritten den 6. und somit 
auch letzten Wettkampf in Ehningen. In der Bezirksliga Auf-
lage konnte unsere Mannschaft den dritten Platz in direktem 
Vergleich gegen Dachtel verteidigen.
Glückwunsch an das Team !
Jürgen Streich weiter auf Erfolgskurs mit 310 Rg. Edgar Bichler 
konnte 304,3 Rg erzielen und Klaus Müller kam mit 303,1 Rg 
in die Wertung.
Mit insgesamt 917,4 Rg lagen die Wimsheimer in der Mitte.
Gewinner der Begegnung war Ehningen mit 929,6 Rg und 
„Schlusslicht“ wurde Dachtel mit 915,6 Rg.
(Gudrun Schlag 303 Rg, Waltraud Könneker 303 Rg, Werner 
Ziegler (LP) 287,6 Rg, Michael Ehrhardt 278,6 Rg)

Luft war raus
Beim Abschlusskampf des 2. English Match Teams konnte lei-
der nicht an die gewohnte Leistung angeknüpft werden.
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Praxis Dr. Martz · Wimsheim

Unsere Praxis ist geschlossen
vom 27.02.2017 bis einschl. 03.03.2017.

Wir werden vertreten durch:
Dr. Höhn/Dr. Pach · Uhlandstraße 25 · 75449 Wurmberg · 07044.4093
Dr. Hermann · Steinstraße 3 – 1 · 71296 Heimsheim · 07033.306020
Dr. Schneider · Bachstraße 1 · 71297 Mönsheim · 07044.914181
Dr. Pitsch · Heimsheimer Straße 7 · 71292 Friolzheim · 07044.9179850

Bestattungsunternehmen

Danksagung

Ärzte/Praxisdienste

Herzlichen Dank
allen, die mit uns Abschied genommen haben

von meinem lieben Mann, unserem Vater, Opa und Uropa

Fritz Erhardt
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Besonders danken wir:
- denen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben

- Herrn Pfarrer Haffner für seine tröstenden Worte
- Herrn Dr. Schneider für seine gute medizinische Betreuung

- dem Frauenchor für die musikalische Umrahmung

Im Namen aller Angehörigen
Waltraud Erhardt

Betriebsferien?

anzeige@printsystem.de
Telefon: 07033 5369-32

Rechtzeitig ankündigen!
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Seit 1985 baut MEEH individuelle und praxiserprobte
Pulverbeschichtungsanlagen. Jahrelange Erfahrungen im
eigenen Beschichtungsbetrieb helfen uns, die Anlagen
stets zu optimieren und damit unseren Marktvorsprung
zu sichern.

Wir expandieren kräftig und suchen deshalb zum bald-
möglichen Eintrittstermin folgende Fachkräfte:

Wir freuen uns darauf, Sie bald kennen zu lernen und bitten
Sie um Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen. Telefonische Vorabinformationen bekommen Sie
direkt über Herrn Ulrich Meeh: Telefon 07044 95151-22.

MEEH Pulverbeschichtungs-
und Staubfilteranlagen GmbH
Robert-Bosch-Straße 3–5 · 71299 Wimsheim
Telefon 07044 95151-0 · Telefax 07044 95151-99
www. jumbo-coat.de · u.meeh@jumbo-coat.de

Konstrukteur/in
Techniker/in
Installateur/in
Servicetechniker/in

Konstrukteur/in
Monteur/in
Schlosser/in
Blechverarbeiter/in

Mechatroniker/in 
als Servicetechniker/in

Seit 1985 baut MEEH individuelle und praxiserprobte
Pulverbeschichtungsanlagen. Jahrelange Erfahrungen im
eigenen Beschichtungsbetrieb helfen uns, die Anlagen
stets zu optimieren und damit unseren Marktvorsprung
zu sichern.

Wir expandieren kräftig und suchen deshalb zum bald-
möglichen Eintrittstermin folgende Fachkräfte:

Wir freuen uns darauf, Sie bald kennen zu lernen und bitten
Sie um Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen. Telefonische Vorabinformationen bekommen Sie
direkt über Herrn Ulrich Meeh: Telefon 07044 95151-22.

MEEH Pulverbeschichtungs-
und Staubfilteranlagen GmbH
Robert-Bosch-Straße 3–5 · 71299 Wimsheim
Telefon 07044 95151-0 · Telefax 07044 95151-99
www. jumbo-coat.de · u.meeh@jumbo-coat.de

Konstrukteur/in
Techniker/in
Installateur/in
Servicetechniker/in

Konstrukteur/in
Monteur/in
Schlosser/in
Blechverarbeiter/in

Stellenangebote

Werden Sie zum starken Glied unserer Erfolgskette als

REINIGUNGSKRAFT (M/W) 
VOLLZEIT (MONTAG-DONNERSTAG AB 16:00 UHR  
UND FREITAG AB 14:00 UHR)

IHRE AUFGABENFELDER
• Unterhaltsreinigung in Büro- & Konferenzräumen, Sanitäranlagen,   

Produktionsräumen, Hygiene- & Umkleideräume, Treppenhäusern & Flure
• Müllentsorgung & Reinigung von Bodenbelägen

IHR PROFIL
• Sie haben langjährige Erfahrung in der Gebäudereinigung.
• Idealerweise eine Ausbildung zum/zur Gebäudereiniger/in.
• Sie arbeiten zuverlässig und gewissenhaft. 
• Sie haben ein hohes Maß an Gründlichkeit und sind körperlich belastbar.
• Sie sind teamfähig, arbeiten selbstständig, verantwortungsvoll und genau.
• Sie haben gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift.

Binder ist Marktführer für Schmuckketten in Deutschland und exportiert in 
über 50 Märkte weltweit. Bekannt für Produkte von höchster Qualität, 
schreibt das Unternehmen aus Mönsheim seit über 100 Jahren eine 
Erfolgsgeschichte. Werden Sie ein wichtiger Teil davon und freuen Sie  
sich auf ein starkes Team in einem attraktiven Arbeitsumfeld mit über  -
durch  schnittlicher Entlohnung.

Wir freuen uns über Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail.

Friedrich Binder GmbH & Co. KG 
Leonberger Strasse 34 
71297 Mönsheim 
www.binder-fbm.de

Ansprechpartner: 
Frau Ramona Lanzl 
Telefon 07044 22-113 
ramona.lanzl@binder-fbm.deDas Magazin unserer Region
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Geschäftsanzeigen

Suche trockenen Lagerraum (ca. 60 m2) 
bzw. Werkstatt / Garage 

für Umzugskisten, Möbel, etc.

Telefon: 0177 3497733

Günstig abzugeben!
Verkaufe gebrauchte Büromöbel (Kopierer, Regale,  
Stahlschrank etc.) u. zwei Kieferbetten (90x190). 

Telefon: 0177 3497733

Verschiedenes

Betriebsferien rechtzeitig ankündigen! – anzeige@printsystem.de – 07033 5369 -32

FERNÖSTLICHER CHARME

VOM 04. BIS 17. NOVEMBER 2017

Gruppenreise THAILAND

Reiseinsel Merklingen
Frau Rosemarie Lauser
Vordere Straße 16, 71263 Weil der Stadt - Merklingen
Telefon: 07033 31477,  E-Mail: info@reiseinsel-merklingen.de

FERNÖSTLICHER CHARME

VOM 04. BIS 17. NOVEMBER 2017

WIR GEHEN 
WIEDER AUF 
REISEN

Dieses Mal führt uns unsere 
Gruppenreise nach Thailand 
ins Land des Lächelns.
Lassen Sie sich auf die fernöstliche 
Kultur und Lebensart ein.
Ich werde Sie dabei persönlich 
begleiten.
Kommen Sie mit.
Ihre Rosemarie Lauser

Reiseinsel Merklingen
Frau Rosemarie Lauser
Vordere Straße 16, 71263 Weil der Stadt – Merklingen
Tel.: 07033 31477, E-Mail info@reiseinsel-merklingen.de
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Geschäftsanzeigen

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 23.02.– 01.03.2017� Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

50 Shades of Grey 2: 
Gefährliche Liebe
(ab 16)

Hidden Figures – 
Unerkannte 
Heldinnen
(ÜL/empf. ab 10)

Die Gabe
zu heilen
(empf. ab 10)

Mein Blind 
Date mit 
dem Leben 
(empf. ab 10)

La La Land
(ÜL/empf. ab 10)

Manchester
by the Sea
(ÜL/ab 12)

Bibi & Tina 4 – 
Tohuwabohu total
(empf. ab 6)

Timm Thaler
oder das ver-
kaufte Lachen
(ab 6)

Wendy – 
Der Film
(o. A.)

Vaiana – Das 
Paradies hat 
einen Haken
(o.A.)

tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 Do-Di� 20.15 Do-So� 20.15 Mo-Mi� 20.15 Mi� 20.15 Fr, Mo + Mi� 17.30 Fr, Mo + Mi� 17.30 Fr, Mo + Mi� 17.30 Sa� 15.00
Sa� auch 17.30 Sa� auch 17.25 So� auch 18.00 Sa� auch 17.30 Sa� 15.00 + 17.30 Sa� 15.00 Sa� 15.00

Mi� 17.30 So� 18.00 So� 18.00 So� 18.00

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.
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Zum Ausmalen

FLIESENLEGER FACHBETRIEB

FRANK  ERMEL
Hauffstr. 11 · 75397 Simmozheim
Telefon: (07033) 13 72 80 · Fax: (07033) 13 75 68
info@fliesen-ermel.de · www.fliesen-ermel.de

«Heul» – 
mein Bad «seufz» – 

alles kaputt!

Wein doch nicht mein Schatz, 
ich kenne da jemand der 

uns helfen kann und 
alles ist wieder wie neu…

pass nur auf!




